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VORWORT

Seit dem Jahre 1969 war es eine der Aufgaben der Gesellschaft

fUr Angewandte Linguistik (GAL), im Auftrage der Stiftung

Volkswagenwerk eine Erfassung der verschiedenen in der Durch-

fUhrung befindlichen und geplanten Forschungsprojekte auf dem

weiten Gebiet der Angewandten Sprachwissenschaft in der Bundes-

republik DeW:schland durchzufUhren.

Diese Erfassung war aus mehreren GrUnden dringend notwendig ge-

worden: zum einen, weil in der Bundesrepublik erst Behr spat

ein Interesse an der Angewandten Linguistik aufkam, zum anderen,

weil das daraus resultierende NachholbedUrfnis gegenUber auf

diesem Sektor fortschrittlicheren Landern eina offensichtliche

Hektik auslöste, die haufig zu unökonomischen Parallelforschun-

gen fUhrte.

Daher sollte ein auf der Auswertung dieser Erfassung basieren-

des gedrucktes Register als Mittel dazu dienen, eine weitge-

hende Koordination und Intensivierung auf dem angewandt-lin-

guistischen Gebiet herbeizufUhren und somit viel Zeit und Geld

zu sparen.

Dabei dachte man nicht nur daran, die fachwissenschaftlichen

Interessenten aus den einzelnen Teilgebieten und Nachbardiezi-

plinen der Ahgewandten Linguistik, sondem ganz besonders auch

die groBe Zahl der Lehrer der verschiedenen schulischen Berei-

che Uber den gegenwartigen Stand der Forschung zu informieren

Bowie Voraussetzungen und Grundlagen fUr deren Fortbildung zu

schaffen, in die die GAL dankenswerterweise in dnn verschiede-

nen Bundeslandern durch die Abhaltung von Kursen und'Sympasien

eingeschaltet wurde und dadurch der Beweis erbracht ist, daB

von dieser Seite alles getan wird, um eine Annäherung zwischen

Praxis und Lehre herbeizufUhren.

Daelber hinaus sollte diese Dokumentation Aniegungen geben, die

ihrerseits wieder zu neuen Forschungsprojekten fUhren dUrften
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und deren Förderung und UnterstUtzung u.U. der Stiftung yolks-

wagenwerk anheimgestellt werden könnte, die sich freundlicher-

weise seit der GrUndung.der Gesellschaft fUr Angewandte Lin-

guistik such fUr deren Ziele und Belange in jeder Hinsicht hilf-

reich eingesetzt hat.

Der Stiftung war die Notlage im Bereich der Angewandten Lin-

guistik durch die Antragstellungen der GAL deutlich geworden,

so da8 sie sich von da an mit dem ihr eigenenBlick fUr auf-

baufähige Forschungsprojekte,
besonders auf dem weiten Gebiet

der Didaktik, fUr die Förderung zahlreicher weiterer Vorhaben

einsetzte.

Die GAL erhielt dabei die wichtige Funktion, ihr bei Förderungs-

fragen gutachtend zur Seite zu stehen. Als notwendige erste

Voraussetzung wurde dabei die vorliegende Dokumenta ion, das

Forschungsregister I, betrachtet, fUr dessen groBzUgige Finan-

Zierung ich der Stiftung an dieser Stelle als 1. Vorsitzender

der GAL im Namen aller Mitglieder und Interessenten danken mbch-

te.

Soilte der Koordinierungsgedanke
einen Sinn haben, so mUBte.

diese Dokumentation laufend weitergefUhrt und erganzt werden.

Auch hier möchte ich meiner Dankbarkeit gegenaber. der Stiftung

VolkswagenWerk Ausdruck verleihen; da sie eine FortfUhrung der

Erfassung zunachst bis zum.Jahre 1972 bewiliigt'hat.

Ebenso sei folgenden nationalen und internitionalen Institutio-

neri Dank gesagt fUr ihr groBes Iuteresse an der Erstellung die-

ses Registers und die Bereitwilligkeit zur Mitarbeit an kUnfti-

gen Projekten: einerseits dem Informationszentrum fUr Fremd-

spraChenfOrschung (IFS/Matburg) und Seinem Leiter, Dr..Reinhold

Freudenstein, mit dem in guter Zusammenarbeit der Druck und die

Herausgabe des vorliegenden Materials Möglich wurden, anderer-

seits den Informationszentren der USA, GroBbritanniens und

Frankeichs, dem Center foi Applied. Linguistics (Washington),

dem English-Teaching Information Centre of the .British Council
. .

(ETIC/London), dem Centre for Information on Language Teaching

6
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(CILT/London) und dem Centre de Recherches et d'Applications

Pédagogiques en Langues (Nancy) sowie dem Europarat, deren Ver-

treter auf einer unter meiner Leitung im November 1969 in Stutt-

gart veranstalteten Dokumentationstagung die Plane für ein Welt-

netz von Informationszentren diskutierten, bei dem auch dieser

vorliegenden Dokumentation eine wichtige Rolle innerhalb der Ko-

ordinazion von Forschungsprojekten im europaischen Raum zufallen

soll.

Ferner danke ich der Association Internationale de Linguistique

Appliquee (AILA), die sich ebenfalls nachhaltig um die Koordi-

nation der Forschung im internationalen Rahmen bemtiht und diese

nationale Dokumentation als einen beachtlichen Fortschritt in

dieser Hinsicht betrachtet.

Zutiefst verbunden fUhle ich mich auBerdem all denen, die aus-

fUhrliche Informationen mUndlich und schriftlich an uns weiter-

gaben.

DaB trotz mancher Schwierigkeiten, die z.T. auf der Uberbela-

stung, z.T. aber auch auf einer gewissen GleichgUltigkeit man-

cher Befragten beruhte, ein so umfangreiches Material zusammen-

gestellt wurde, danke ich Herrn Detlev Riebicke, der sich die-

ser Aufgabe neben seiner hilfreichen Mitarbeit in der von mir

geleiteten Aufbauphase der GAL mit gröBter Geduld und Sorgfalt

widmete.

Stuttgart, 21. September 1970

jr"
(41

Prof. Dr. Gerhard Nickel, M.A.

1. Vorsitzender der

Gesellschaft ftir

Angewandte Linguistik (GAL) e.V.



EINLEITUNG

Die Erfassung der in der vorliegenden Dokumentation darge-

stellten Forschungsprojnkte wurde folgendermaBen durchgefUhrt:

Zuerst wurde von den Mitarbeitern der Gesellschaft fUr Angewand-

te Linguistik ein Fragebogen erstellt, dessen Beantwortung in-

formieren sollte Uber:

a) die Motivation.des Projekts,

b) Ziel(e),

c) DurchfUhrungsphasen,

d) augenblicklichen Stand,

e) evtl. weitere Planung,

f) Mitarbeiter,

g) Hilfsmittel,

h) Kosten,

j) Finanzierung aus Eigen- oder

Institutsmitteln bzw. evtl.

Förderung durch Bund, Lander

oder Stiftungen.

Ferner wurde nach der Bereitschaft zur Koordination mit auf dem

gleichen Sektor laufenden oder geplanten Projekten gefragt.

Innerhalb von 15 Monaten, d.h. von MArz 190 bis Juni 1970,'wur-

den insgesamt etwa 4 000 Exemplare dieses Fragebogens an in der

Bundesrepublik Deutschland auf dem Gebiet der Angewandten

Sprachwissenschaft arbeitende Institute und Forschungsgruppen.

an Universitäten, Padagogischen Hochschulen Und Forichungszent-'

ren sowie an Interessenten aus. dem Bereioh.Volksschule, ReaL

schule und Gymnasien verochickt.

Nach Publikwerden der Erfassungsaktion und der damit verbunie-

nen Ziele baten sogar des öfteren verschiedene Projektleiter

um Zusendung des Fragebogons.

Es vergingen ungefahr 2 1/2 Monate, bis die ersten Antworten'bei
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der Gesellschaft vorlagen, denen sehr haufig umfangreiches In-

formationsmaterial Uber die betreffenden Forschungsprojekte zum

Aufbau eines zentralen Archivs in der Geschaftsstelle der GAL

in Stuttgart beigefUgt war.

In Fallen, in denen bestimmte Fragen hinsichtlich einiger Pro-

jekte weder auf dem c;chriftlichen Weg, noch telefonisch geklart

werden konnten, wurden die betreffenden Forschungsleiter von

Mitarbeitern der Gesellschaft fUr Angewandte Linguistik person-

lich zu Informationsgesprachen aufgesucht.

Nach Ablauf der obengenannten 15 Monate belief sich die Anzahl

der beantwortet an die GAL zurUckgesandten Fragebogen auf 362,

von denen 67 genUgend auswertbare Information enthielten.

Das so gewonnene Material wurde daraufhin ausgewertet und zu ei-

nem Register der Einzelprojekte sowie einem Index und einem Na-

mensverzeichnis zusammengestellt. Dasselbe erhielt seine endgUl-

tige Form als DokumentationsbroschUre in Zusammenarbeit mit dem

Informationszentrum fUr Fremdsprachforschung, Marburg.

In verschieden groBem Umfang gibt das Register,bereits Uber 19

Teilbereiche des weiten Gebietes der Angewandten Linguistik Aus-

kunft. In alphabetischer Reihenfolge sind diese angeordnet; die

Bezeichnungen entsprechen zu einem groBen Teil denen der Sektio-

nen der Gesellschaft fUr Angewandte Linguistik; so z.B. "Didak-

tik des Fremdsprachenunterrichts", "Erforschung der Gegenwarts-

sprachen", "Phonetik", "Psycholinguistik",und "Sprachheilkunde".

Hinzugenommen wurden "Didaktik des muttersprachlichen Un-

terrichts", "Kommunikationsforschung", "Lehrwerkforschung",

"Linguistische Datenverarbeitung", "Lexikographie" und."Sprach-

pflege".

FUr die Verwendung des Registers ,durch die Stiftung Volkswagen-

werk wurde jeweils die Beantwortung der Frage nach dem augen-

'blicklichen Stand des betreffenden PrOjekts optisCh besonders

hervorgehoben. Ebensowurde in dieser Hinsicht versucht, Hin-,

96';'
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VII

weise auf besondere Notlagen, d.h. das Nichtvorhandensein fi-

nanzieller Mittel und die damit verbundenen Schwierigkeiten bei

der DurchfUhrung geplanter Projekte, zu geben.

Deutlich zeigt das Register auch, daB auf ellen darin genannten

Gebieten in der Bundesrepublik Deutschland Forschungsbestrebun-

gen im Gange sind, von denen einige bereits jetzt deutliche

Schwerpunkte darstellen, wie etwa der Bereich "Technologie und

Medienverbund" und "Didaktik des Fremdsprachenunterrichts", an-

dere aber noch starker aktiviert werden milBten, um bestehende

Lacken zu schlieBen.

In diesem Sinne moge diese und weitere Dokumentationen zuerst

einmal zur Orientierung dienen, dartiber hinaus aber auch dazu

beitragen, daB zwischen den auf dem angewandt-linguistischen

Sektor TAtigen engere Kontakte sowie eine Koordinierung und In-

tensivierung ihrer Forschung zustande kommen möge.

Detlev Riebicke
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Deutsch als Fremdsprache

PROJEKT ZUR ERARBEITUNG EINER UBUNGSREIHE ZUR UBERWINDUNG

VON LERNSCHWIERIGKEITEN IN FACH : DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE

Leitung: Dr. Korbinian Braun

Goethe-Institut Munchen, Arbeitsstelle für

wissenschaftliche Didaktik

8 Munchen

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

Durchfiihrung.

Ziel: Das Projekt dient der Entwicklung einer Ubungsreihe

zur Uberwindung von Lernachwierigkeiten im Bereiche

des Hbrverstandnisses und der Sprechfertigkeit ia

Fach : Deutsch ale Fremdsprache.

Durchführungsphasen:

1. Vorarbeiten (Lernzielbestimmung, Aufbereitung
von Sprachmaterial, Entwicklung von
Ubungsmustern);

2. Entwicklung der Ubungsreihen und Erprobung;

3. Produktion der Ubungsreihen.

Bisher durchgeführt:

Phase I steht kurz vor dem AbschluB.

Weitere Planung: Es, besteht die AusbaumOglichkeit des Pro-

lekts auf andere Lernziele (nicht auditiver Art), z.

B. Programmierung von Sprachstrukturen, "Wort schat z",

ferner im,Bereich der Fachsprachen.

Mitarbeiter: 2 wiss. Mitarbeiter (vollzeitlich),
2 miss. Mitarbeiter (teilzeitlich),
2 wiss. Hilfskräfte (teilzeitlich),

BUrokraft (volNzeitlich),
mehrere Blrokräfl teilzeitlich).
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Deutsch als Fremdsprache

IBM Lochschreiber)

IBM Sortiermaschinel

Tonstudio (zeitweilig),

ferner Einzelgeräte zur Analyse und Demonstra-
tion.

Kosten: FUr die Durchführung des Projekts stehen Bun -

desmittel zur Verfligung. Im einzelnen werden

die Kosten im Haushalt des Goethe -Instituts

auf mehrere Jahre verteilt.

...FiErf.,M110.81MV..
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Engliscn an weiterfUhrenden Schulen

PROJEKT ZUR UNTERSUCHUNG DER BEDINGUNGEN UND MOGLICHKEITEN

FUR DEN ENGLISCHUNTERRICHT AN WEITERFOHRENDEN SCHULEN

Leitung: Prof. Dr. Peter Funke

Seminar fUr Didaktik der deutschen.und englischen

Sprache, Padagogische.Hochschule Westfalen-Lippe,

Abt. Bielefeld

48 Bielefeld

Augenblicklicher Stand: Ein Zwischenergebnis ist erreicht,

nach dessen Auswertung die Weiter-

fUhrung genlant ist.

Ziele: Es sollen Bedingungen und Möglichkeiten gefunden

71;=, unter denen, bzw, durch die der Englischunterricht
der Klassenstufen 5-10 der weiterfUhrenden Schulen koordi -

niert und effizierter durchgefUhrt werden kann. Im Rahmen
der Untersuchungen soll u.a. such die Leistungsfahigkeit
der Schiller in Form von querschnitten festgestellt werden.

Bisherige DurchfUhrimag: In einem sechswöchigen YorkgELL der
am Anfang der 5. nesse in Haupt-Realschulen soiTirifia-
sien unter Verzicht auf ein Lehrbuch durchgefiihrt wurde,

erreichte man sehr zufriedenstellende Ergebnisse in bezug

auf die Kommunikationsfabigkeit und Sprechfiihigkeit der

Schiller in Alltagssituationen.

Weitere Planling: 1. Durchfilbrung eines zweiten sechswöchi -
gen Vorkurses, der auf das Ende der Grund-
schulzeit vorverlegt wird;
2. Vergleich der beiclen Vorkurse Und ih-.

rer Ergebnisse; Auswertung;
3. Erarbeitung eines mehrjahrigen Grund-
kurses unter BerUcksichtigung neuerINFin
Wire-MslandischerLebrwerke zum Engliech -
unterricht als Zweitsprache Bowie eller
Faktoren, die den Fremdsprachenlernprozel3
bestimmen; ferner:.Erarbeitung von auf den.
Grundkurs abgestimmten Testverfahren.
4. Erprobung dieses Grundkurses ta einer

.1SchulsituatiOn,-die einen Querschnitt du.rch
alle Schulkinder der Sekundarstufe dar-

stellt und Oieleachliche Einteilung in



Englisch an weiterfUhrenden Schulen

Leistungsgruppen nach objektiven Kriterien
ermöglicht.

Mitarbeiter: Je ein Lehrer einer Hauptschule, einer Real-
schule und eines Gymnasiums, die zur Durch-
farung des Grundkurses je eine gemischte
Klasse des 5. Schuljahres an ihrer Schule
Ubernehmen.
Ferner: ein wissenschaftlieher Mitarbeiter,
der die Sprachleistungstests zusammenstellt
und auswertet.

Hilfsmittel: Ein Sprachlabor steht zur Durchfuhrung des
Projekts zur VerfUgung; die erst in begrenz-
tem Umfang.bestehende Bibliothek palate stan-
dig. um In- und auslandische Neuerscheinungen
zumEnglischunterricht els Zweitsprache so-
wie damit verbundenen Problemen der Pádago-
gik, Didaktik etc. erweitert werden; ebenso
Eaten fax. die EurchfUhrung des Miro- und
drucktechnischen Teils des Grundkurses Mittel
aufgebracht werden.
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Friihbeging des Englischunterrichts

BRAUNSCHWEIGER PROJEKT: FRUHBEGINN DES ENGLISCHUNTERRICHTS

Leitung: Prof. Dr. Peter DoSre

Lehrstuhl fiir Didaktik der Englischen Sprache

Padagogische Rochschule Niedersachsen

Abt. Braunschweig

33 Braunschweig

Augenblicklicher Stand: Das Projekt liegt in der Planung vor.

Untersuchung der Auswirkungen desFriiEbeginns mit dem
Englischimterricht in der 3. Klasse.von Grundschulen.

Durchruhrungsphasen: .

EtY Beginn des Englisehunterrichts in ungefahr 25-30
Klassen der Schulbereiche Braunschweig und Salz-
gitter am Anfang' de6.3. oder 4; tchuljahres. Unter-
richtsdauer ca. 15 - 20 Min. taglich. (Ober den Be-

ginn im 3. oder 4. Schuljahr entscheidet ein vorher

zu absolvierender lntelligenztest)

b) Beginn des Normalunterrichts von 5 Stunden Englisch
In der 5. Klasse.

c) Durchfuhrung von koordinierten jahrlichen Leistungs-
tests im Sprachlabor. (Leistungsvergleiche)

d) Koordinierte Untersuchungen der Einwirkungen des
FrUhbeginns mit dem Englischunterricht auf die
Leistungen in anderen Fächern.

Benutzte ArbeitsmitI211 Der Kurs von L.G. Alexander,
Look, Listen and Learn. Longmans 1969.

Hilfsmittel: Datenvèrafteitende Gerate der TU'Braunsdhweig.

Dauer der Durchfiibirumg: 10 Jahre



Friihbeginn g Englisehunterrichts

Mitarbeiter: AuBer dem Projektleiter:
2 Forschungsassistenten,
1 englischer Lektor,
1 Studien leiter,
akademiseher Bat, .

1.halbzeitlich-besehäftigte Sehreibkraft,
mehrere studentische Hilfskrafte.

. . .

Kosten:. Fiir die ersten 3 Jahre werden insgesamt.
185.000 DK benötigt. Bin.Antrag auf eine'
Beihilfe..wurde an die Stiftung Volkswagenr
work- errichtet.
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Fehleranalyse
%1

PROJEKT "SYSTEMk2ISCHE FEHLERANALYSE AN HAND DES AUDIO-

VISUELLEN KURSES 'LA FRANCE EN TIIRECT'"(HACHETTE)!

Leitung: StdDir. i. H. K.F. Mundzeck

Romanisches,Seminar der

Universitat Kbln

5 Köln-Lindenthal

AugenbliCkliCher Stand: Das
Projektbefindelsich in der

Durchfuhrung.

Systematische Fehleranalyse auf alien Ebenen der

franzbsischen Sprache im 1. und 2. Lernjahr

DurchfUhrungsphasen:

a) Statistische Erfassung
der Fehler und ihrer Häufig-

keit;

b) Auswertung der Erfassung in Hinsicht auf Bewertungs-

kriterien;

c) Vorschlage zur Ver.z.:nderung der Methoden und des

Lehrmaterials im Sprachunterricht der höheren Schu-

len (aufgrund der gefundenen Ergebnisse);

d) Umarbeitung des Kurses 'La France en direct.' fiir

deutsche Lernende;

e) Uberprilfung der Relevanz kontrastiver Untersuchungen.

Dauer des Projekts:

ca. 2 Jahre-fiir die statistische Erfassung;

ca. 1 Jahr fill. die Auswertung.

Mitarbeiter: . .

Bislang lediglich der Projektleiter.

Hilfsmittel:

Sprachlabor, Projektionsgerate, Standfilm, Figurinen.

Kosten: . .

Fiir die DurchfUhrung des Projekts stehen zur Zeit ledig:-

lich Privatmittel zur Verfügung.
. .
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Fehleranalyse

FORSCHUNGSPROJEKT "FEELERANALYSE", DURCHGEFUHRT IM RAHMEN DES

PROJEKTS FOR ANGEWANDTE KONTRASTIVE SPRACHW1SSENSCHAFT (PAKS)

Leitung: Prof. Dr. Gerhard Nickel, M.A.

Lehrstuhl Anglistik I: Linguistik

Universität Stuttgart

7 Stuttgart

.111MIMIMM IMINIMMI=141=1

Augenblicklicher Stand: Die erste Arbeitsphase des Projekts

ist abgeschlossen; weitere Phasen lie-

gen in der Planung vox,. .

Ziele: a) Durchführung einer systematischen Analyse von
Fehlern, besonders aus den Jabren des Englisch-
Anfangsunterrichts;

b) Fixierung von wissenschaftlich fundierten Kriterien
Air die Fehlerbewertung (Grading);

c) Untersuchung des Anteils der Interferenz zwischen
muttersprachlichem und zielsprachlichem System
sowie anderer (psychologischer, soziologischer etc.)
Faktoren an der Fehlerquote;

d) Vorschldge zur Reduktion der Fehlerfrequenz
(auf der Grundlage von a) und c) );

e) Vorschläge zum Problem des 'language testing'
(auf der Grundlage von a), c) und d)).

Bisher durchgeführt:

Die im u.g. PAKS - Arbeitsbericht V zusammengefaten

Ergebnisse:

Arbeitsbericht

a) G. Nickel:

d

1G. Nickel:
c H. Trotnow:

W. KUhlwein:

e) B. Drubig:

f) C. Gnutzmann:

Grundsätzliches zur Fehleranalyse;
Zum Problem der Fehlerbewertung;
Beschreibung des Projekts;
Intra- und Interstrukturale Fehllei-
stungen auf der phonemat. Ebene;
Fehleranalyse im Bereich der
Morphologie und Syntax;
Zur Analyse lexikalischer Fehler;

20
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Fehleranalyse

g). E. König: FehleranalyseOndJehlortherapie
im lexikalischen Bereich;

h) H. Trotnow: Bibliographie zur Fehleranalyse;

j) Anbang mit Lehrerbeiträgen.

Mitarbeiter:

Hilfsmittel:

Kosten:

Direktor,
2 Forschungsassistenten, Pädagogen,
2 wiss. Hilfskräfte,
weitere Mitarbeiter: Mitglieder des Lehr-

stuhls Anglistik I.

Fehlerkartei,
.SchreibMaschinen,,
Stenoretten.

-Enthaltenin den-GeSamtioSien des PiOjekti
PAKS;- getragen von der Stiftung Volkswagen-.



Lateinunterricht

PROJEKT ZUR UNTERSUCHUNG DER LINGUISTISCHEN AUFGABE DES

LATEINUNTERRICHTS INNERHALB DER GYMNASIALEN BILDUNG

Leitung: Dr. Gerhard Röttger

Bezirksseminar far das Lehramt.an Gymnasien

Bielefeld

48 Bielefeld

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

DurchfUhrung.

Ziel: Da im Rahmen des Evangelischen Studienwerka Bochum-

Querenburg der Lateinunterricht in Form von Inten-

sivkursen zweisprachig verläuft, während der in den

lebenden Fremdsprachen mbglichst einsprachig durch-

gefiihrt wird, Boll durch psychologische Tests vor

und nach diesen Intensivkursen versucht werden, Auf-

schluB liber das Problem 'Transfer' zu geben.

Durchfiihrungsnhasen:

a) Test Juli 1970,

b) Test August 1970,

c) Auswertung der Tests,

Bieber durchgefiihrt:

beide Tests

Weitere planung:

Der Auttrag flir den Intensivkurs mit programmierter Un-

terweisung ist von der EKD erteilt. Das Programm wird

anschlieBend validiert und Boll u.U. für KUrse'in Theo -

logischen Rochschulen Verwendung finden. LehrprOgramme

des Vcalahrs auf der Basis von Cbaarlateinaellen wei-.

ter ausgebaut werden fUr den Gebrauch an Gymnasien.

'''r." 22
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Lateinunterricht

Mitarbeiter:

Institut fiir Datenverarbeitung Heidelberg,

Studienrat

Kursteilnehmer. .

Hilfsmittel:

Tonbänder,

Sprachlabor nicht Kassettenlabor).

Kosten:

Die Entwicklungskosten wurden einstweilen von der EKD

getragen.

,

1
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DIDAKTIK DES MUTTERSPRACHLICHEN
CNTERICHTS

Th-
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Deutschunterricht

PROJEKT ZUR ERARBEITUNG VON MODELLEN KOMPENSATORISCHEN

.DEUTSCHUNTERRICHTS

Leitung: Prof. Dr. Ernst NUndel

Padagogische Hochschule Niedersachsen / Abteilung

LUneburg

Seminar fUr deutsche Sprashe und ihre Didaktik

314 LUneburg

MI1111MIOMMONIMENNMM=1..1. OMB 1101111-0.1.11111 ......
411NM11/0,M1M,INDIMMIMIIIMMIMIMIIMDIMDINMIMAMM,111411. ..... IMINMENINIO

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

DurchfUhrung.

PIIMMIMMEMMIND IMIII1111-111111MIIMMIIMMIMDM

Ziel: Erarbeitung von Modellen kompensatorischen Deutsch -

unterriehts auf der Grundlage soziolinguistischer

Ermittlungen.

DurchfUhrungsphasen:

a) Methoden- und Zieldiskussion,

b) Testermittlungen,

c) Erarbeitung des Untersuchungsinstrumen -

tariums,

d) Soziolinguistische Erhebungen,

e) Entwicklung von Unterrichtsmodellen.

Bisher durchgeflihrt

und b) abgeschlossen

Weitere Planuna:

Spracherziehung im Yorschulalter

Mitarbeiter:
2 Wiss. Assistenten,
Studenten der PHN.

Kosten: DM 20.0009 - -; davon DM 2.500,--. Eigenmittel.
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Wind licher und schriftlicher Ausdruck

PROJEKT ZUR ANALYSE DES MUNDLICHEN UND SCHRIFTLICHEN AUS-

DRUCKS IM VOR- UND VOLKSSCHULALTER

Leitung: Dr. 'Werner Beer

PiidagogischeHochschule Augsburg,,

Seminar Viz, Deutschdidaktik

89 Augsburg

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

Durchführung.

Ziel: Gewinnen geeigneter Kriterien filr die Spracher-

erziehung im Vor- und Volksschulalter, besonders

fiir eine gerechtere Beurteilung der Sprachleistung

(Notengebung).

DurchfUhrungsphasen:

a) Materialsammlung im Raume Augsburg und Schwaben;

vergleichsweise in Oberbayernj

b) Quantitative und qualitative Auswertungj

c) Erarbeiten von Gesetzlichkeiten und allgemei-

nen Kriterien. .

Bisher durchgefiihrt:

1. Materialsammlimg$

2. Quantitative Auswertung,

3. Erprobung qualitativer Auswertungsmöglichkeiten.

Weitere Planung:

Paralleluntersuchungen anderen Sprachräumen.
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MUndlicher und schriftlicher Ausdruck

Mitarbeiter: Vorerst'nur"Studierende der PH Augsburg._

Hilfsmittel: Zunächst nur Tonbandgertite und.Selbst..er

stellte Auswertungsblatter.

Kosten: Sind bislang durch den Fa.chetat der PH

AugSburg getregen4brden.

:

. .

. .
. .

. .

1
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Automatische Dokumentation

Teilprojekt LIMAS: "AUTOMATISCHE DOKUMENTATION UND

INFORMATION RETRIEVAL"

Gesamtleitung: Dr. Alfred Hoppe
Forschungsgruppe LIMAS
53 Bonn

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der
Durchfiihrung

,1=111.

--

Schaffung der linguistischen, maschinellen Vorausset-
zungen fiir den Aufbau einer Datenbank und den sprach-
lich freien Mensch-Maschine-Dialog

Durchtiihrungsphasen:

a) Automatische Sinnwortanalyse;
b) MaSchinelle Erste llung von Stichwortkatalogen und

Textkurzfassungen;

c) Aufbau eines Dialogsystems, das Benutzerfragen in
frei.formulierter natiirlicher Sprache erlaubt.

Benötigte Zeit: ca. 3 Jahre (nach Abschlul3 der maschinellen
Sprachanalyse).

Mitarbeiter: gorschungsleiter LIMAS, .die wissenschaftlichen
Mitarbeiter der Abt. Deutsch.

Hilfsmittel: Elektronische datenverarbeitende Geriite.
Kosten: enthalten in den Gesamtkosten des Projekts LIMAS
Grundlage des TeilDroJektse- die Kommunikative Grammatik

(A. Hoppe).

P 4

c-29
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......,..xneerstrxrovencOrtrMOZ

Kommunikationsforschung

PROJEKT EINER ANNOTIERTEN BIBLIOGRAPHIE DER KOMMUNIKATIONS-

WISSENSCHAFT

Leitung: Prof. Dr. Gerold Ungeheuer

Institut fUr Kommunikationsforschung

und Phonetik der Universitát Bonn

53 Bonn

Augenblicklicher Stand: Das.Projekt befindet sich in der

Durchfiihrung

Ziel: Das Projekt dient der Sichtung und Sysfematisierung

des Schrifttums zur Kommunikationsforschung.

DurchrUhrungsphasen:

DurchfUhrung der Literaturerfassung;

b) systematische Verarbeitung der Literatur.

Mitarbeiter:

1 hauptamtlicher Kommunikationswissenschaftler (BAT IIa).

FUr die DurchfUhrung des Projekts stehen Stiftungsmit-

mittel,:zimpjerfUgung
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Osteuropäische Linguistik

Teilprojekt LIMAS: "UBERSETZUNG UND DOKUMENTATION

OSTEUROPAISCHER'LINGUISTIK"

-

Leitung: Dr. A. Hoppe.

Forschungsgruppe LIMAS

53 130,11.4. . .

,

:

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

Durchfuhrung.

Ziele: a) Ubersetzung von osteuropUischen Arbeiten zur

Angewandten Linguistik ins Deutsche;

b) Bibliographische,Erfassung der übersetzten Ar-

beiten.
, ,

Zwischenergebnis: Bisher wurden libersetzungen von75.Ar-c;

beiten abgeschlossen.
1

Weitere Planungi Ausbau der Bibliographie und eventuelle .

Publikation der Ubersetzungen. -------

Mitarbeiter: Wissenschaftler, derPForschungsgrupise LIMAS

. . Dr. B. Spillner, UrsUla Booss, 2 Studentische

HilfskrAfte.

Kosten: enthalten in den Gesamtkosten des Projekts LIMAS

und daher nicht ausreichend finanziert.
. . .. .
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UbersetzunK

EINRICHTUNG EINES UBERSETZUNGSWISSENSCHAFTLICHEN ARCHIVS

Leitung: Prof. Dr. Wolfram Wilss

Dr. Karl-Richard Bausch

Josef Klegraf

Institut fUr Ubersetzen und Dolmetschen der

Universitdt des Saarlandes

66 Saarbrucken

Augenblicklicher Stand: Die Planung besteht bislang lediglich

in der Festsetzung der Ziele

Ziele:,.Das Projekt soll,dienen:
7- ,

a) der Sammlung, Klassifisierung,und zentralen Auf

bewahrUng UberdetzungswissenSchaftlicher Literatur,
, . 7.,-. . 77,, 7

.-.b).derlierbesserung dervInformationzmöglichkeiten auf

diesem:Gebiet:der AngewandtenSprachwissenschaft

(u.a. durch Versand von angefordertem Material).

Y?"

.:
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IThers et zunz

PROJEKT,EINER BIBLIOGRAPHIE ZURMERSETZUNGSWISSENSCHAFT

(1962 - 1969)

Leitung: Prof. Dr. Wolfram Wilss

Dr. Karl-Richard Bausch

Josef Klegraf

Institut fUr Obersetzen und Dolmetschen der

Universitgt des Saarlandes,

66 Saarbrlicken

Augenblicklicher Stand: Die Bibliographie steht kurz vor ih-

rer Fertigstellung

Ziel: Nach UbersetzungswissenschaftliCh raleVanten'Frage-f-

OtallUngeh:sollenfUngefKhr*);TiteiilelaSSifiziert wer-

4eh die:ilaltraUh''1962biStnda.:'069 erschienen
.sind.BeriicksichtigtwerdenaeuropaischeSprachen, so-

weithithtFragev:derTheoriebetröffenaind.

Mitarbeiter:

AuBer.den Leiterh des Projekts mehrere wissenschaftliche

Hilfskrafti.

Kosten:

Diese Frage ist noch nicht endeiltig geklir .
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ERPORSCEU.NG DER GEGENIL.RTS-
. SPHACHEN
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...DeutSch als Fremdsprache

PROJEIT .ZUR . UNTERSUCHUNG DER'. LEXIE . 111..WISENSCHAFTLICHEN
TEXTEN

Leitung: Dr. Heinrich Erk
Goethe-Institut Niinchen, Arbeitsatelle fiir
wiesenschaftliche Didaktik
8 Itinchen

MM.-WM

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet aich in der
Durchfiihrung.

.. M.110.0

Ziel: Untersuchung der Lexik in wissenschaftlichen
Texten :

a) Frequensen5
b) Verwendungsweise.

Durchfiihrungaohasen:

1. Untersuchung an Verben;
2. Untersuchung an Substantiven;
3. Untersuchung anderer Wortarten.

Bishr durchsefiihrt:

Nahezu abgeschlosben ist des Wörterbuch "Verbenin wiesenschaftlichen Texten. Frequens und Ter-
wendungsweise". In Arbeit: Frequenz und Verwen-.
dungsweise der Substantive.

Mitarbeiter: 2 auslandische Deutschlehrert2 - 3 atudentische Mitarbeiter.
Kosten: Yiir die Durchfilhrung des Projekts stehen Bundes-xittel zur Verfiigung. Jahrliehe Unkosten:DM 80.000, (incl. Untersuchung "Wortbildung").

05
........r.-
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Deutsch uls Freadsprache

PROJEKT ZUR UNTERSUCHUNG SINTAKTISCHEE ERSCHEINUNGEN IN

VISSENSCHAIPTLICHEN TEEM

Leitung: Dr. Heinrich Erk
GoetheInstitut München, Arbsitsatelle fUr
wissenschaftliche Didaktik
8 Niinchen

Augenblicklicher Stand: Die Durchttihrung dieses Projekts
int replant.

Ziel: Untersuchung von u.a. folgenden syntaktiechen
Erecheinungen (in 102 Texten sus 34 verschiedenen
wiesenschaftlichen Fachgebieten):

a) Prädikation,
b) Attribution.

\36
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Deutsch ale Freedsprache

PROJEKT ZUR UNTERSUCHUNG DER WORTBILDUNG IN WIS8ENSCHAFT-

LICHE3( TUTU

Leitung: Dr. Heinrich Erk

Goethe-Institut Minchen, Arbeitsstelle für wiesen-

echaftliche Didaktik

8 Mlinchen

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

Durchflihrung.

Ziel: It tersuchung der Wortbildung in wissenschaftlichen

Text= :
a) Distribution von Wortbildungs- und

b) Produktivitett Ableitungseleaenten.

Durchtlhinulasphasen:

1. Untersuchung an Verben;

2. Untersuchung an Substantiven;

3. Untersuchung anderer Wortarten.

Nigher durchaefahrt:

Mitarbeiter:

Wortbildung der Verben

2 auslindische Deutschlehrer,

2 - 3 studentische Mitarbeiter.

Kosten: Par die Durchtiihrung des Projekts stehen Dundee-

aittel aux Verragung. Jihrliche Unkosten:

DM 80.000,(incl. Untersuchung "Lexik").
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Gegenwartsdeutsch

TEILPROJEKT "GESCHRIEBENES DEUTSCH" IM RAHMEN DES PROJEKTS

"GRUNDSTRUKTUREN DER DEUTSCHEN SPRACRE"

Leitung: Dr. Ulrich Engel
Institut fiir Deutsche Sprache
68 Mannheim

MM
Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

Durchfiihrung
......

Ziele: Verbesserung der linguistischen Grundlagen des
Deutschunterrichts fur Auslander mit beliebiger
Mutt ersprache.

EurchfUhrungsphasen:
a Bereitstellung brauchbarer Texte;
b Auistellung eines Textsorteninventars;
c Linguistische Auswertung, wobei besonders die Zu-

ordnungsmöglichkeiten sprachlicher Elemente, ih-
re syntagmatischen Beziehungen und damit der Va-
lenzbegriff im Vordergrund steht.

d) (tte einar fortgeschrittenen Stufe der Syntaxfor-
schung) Etstellung linguistisch fundierter Wör-
terbilcher.

Bisher gurchgefiihrt:
a) Erste llung eines Corpus von 196 Millionen Wörtern

das von schöner (iber wissenschaftliche Literatur
bis zur Bildzeitung reicht.

b) Ein Teil der Arbeiten zum verbalen Bereich Bowie
die systematische Darstellung der deutschen Satz-
baupliine. Vslenzlisten werden gegen Jahresende 1970
vorliegen, ebenso die Darstellung der Wortstellung.



GegenWartsdeutsch

Mitarbeiter:

Hilfsaittel:

Koster):
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4 wissenschaftliche Mitarbeiter,

ferner studentische Hilfskrifte

sowie Schreibkräfte.

Datenverarbeitende Gerite, ;

Magnetbandgerate.

Warden filr doh Zeitraua 1967 - 1970

von der Stiftung Volkswagenwerk ge-

tragen.
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Gegenwartsdeutsch

TEILPROJEKT "GESPROCBENES DEUTSCH" IM RAHMEN DES PROJEKTES

"GRUNDSTRUKTUREN DER DEUTSCHEN SPRACHE"

Leitung: Prof., Dr. Hugo Steger

UniVersität'Preiburg, Deutsches Seminar; .

Forschungsstelle FiTiburg des

Instituti fur Deutsche Sprache, Mannheim

78 Freiburg

MMIMIIM00MM,M,NMOMMN1MMIRNONIM
Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

DurchfUhrung.

.....Nm.=11.MMmeOsawomaimm
Ziele: Verbesserung der linguistischen Grundlagen des

Deutschunterrichts fUr Auslander mit beliebiger

Muttersprache.

Durchfammgmohasen;

a) Geeignete Dokumentation gesprochener Sprache;

b) Aufnahme der gesprochenen Sprache in eine all-

gemeine grammatische Beschreibung der deut-

schen Gegenwartssprache;

c) Entwicklung einer zureichenden sprachsoziolo-

gischen Theorie und empirischer Methoden, wel-

che die auBersprachlichen Steuerungsfaktoren

bei der Erzeugung charakteriatischer 'Textsor-

ten' und sozialer 'Sprechweisen' exikt be-

schreibbar machen;
. . .

. .

d) Linguistische Beschreibung von Textsorten und

Sprechweisen in ihrer Stilistik;

e) in 10- bis 15-jährigem Abstand vorzunehmende

erneute Vergleichs-Dokumentationen, die den

sprachgeschichtlichen (stilgeschichtlichen)

Wandel in der stets progressiveren gesproche-

nen Sprache beobachten.

40
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GegenWartsdeutsch

Bieber durchmefthrt:

a) Erarbeitung einer vollstandigen Texttypik fUr

des gesprochene Deutsch;

b) Magnetbandaufzeichnung eines Corpus von ungictihr

.1 Million Wörter.

Mitarbeiter:

4 wigs. Assistenten,

ferner studentische Hilfskräfte

sowie SchreibkrAfte.

Hilfsmittel:

Datenverarbeitende GerAte,

Magnetbandgerite.

Boston: Werden fUr den Zeitraus 1967 1972

von der Stiftung Volkswagenwerk ge

tragen.
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KON,MUNIICATIONSFORSCHIING

42.
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Kommunikationskonflikte

PROJEKTmSEMANTISCH BEDINGTE KOMMUNIKATIONSKONFLIKTE BEI

GLEICHSPRACHIGEN"

Leitung: Prof. Dr. Gerold Ungeheuer

Institut fiir Kommunikationsforschung

und Phonetik der Universität Bonn

53 Bonn

Wow

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

DurchfUhrung

Ziel: intwicklung einer Theorie der StUrungen des Redever-
stehena und kontrakonfliktirer Strategien.

Durchfiihrungsphaaen:

a) IiKnomenologische Gesprächeanalyse;
IR-Analyse (Untersuchung initialrepetitiver
i-GRAMM-Strukturen);

b) Theorienskizze (mit formalen Elementen);

c) Entscheidungsexperimente.

Mitarbeiter:

1 Poziologe (BAT IIa)
1 Psychologe (BAT IIa), beide hauptaztlich.

Hilfsmittel:

Bild und Ton aufzeichnende Gerfite.

Kostan:

FUr die.DurchfUhrung 4es Projekts stehen Landeezittel
zur VerfUgung.

ryl10





a

Lehrbucher

PROJEKT "DIFFERENZIERENDES-.GESAMTUNTERRICHTSWERK 'ENGLISH

FOR TODAY' , FOE YOU& 'ENGLISE 'IS FUN"

Leitung: Aans-Eberhard Piepho

Lehrbeauftragter an der Pädagogischen Hochschule

Niedersachsen, Abt. Hannover, 3 Hannover

Augenblicklicher Stand: Mit der letzten Phase des Projekts
wird gerade begonnen.

Ziele: Die drei Unterrichtswerke sollen auf ellen Unterrichts,-
stufen einen einsnrachign Unterricht ermöglichen. Es
werden daher scharf die-Phasen der mandlich-situativen
Erarbeitung und der Anwendung des Sprachinventars ge-
trennt.

Die linguistische Progression der einzelnen Lehrwerke
wird zunichst durch den Zwang bestimmt, eine absolute
Identität zwischen Thema und Sprechleistung zu schaffen.
Dieser Zwang bewirkt einen Behr strengen Aufbau von
Lexik, Syntax und Formenwahl und fart zu einem eigen-
standigen Duktus jades Einzelbandes. Ferner wird der
Gesichtspunkt der Durchlässigkeit von Kursen, die mit
den verschiedenen Untorrichtswerken arbeiten sollen,
berUcksichtigt.

Um auf unterschiedlichen thematisch bestimmten Wegen
eine vergleichbare Kom etenz zu e...reichen, wird eine
vergleichende Analyse von erflächen- und Tiefenstruk-
turen.auf den verschiedenen sprachlichen Ebenen durch-
gefahrt.

Dauer: Die Gesamtarbeit an den Lehrwerken begann 1961 und
wird etwa 1976 abgescholssen sein.

Endnhass:Diese dient der Herstellung von sog. Lift Course
nooks, die den Ubergang von einem Lehrliaraiiraig
inerie ermöglichen. . .

Mitarbeiter: Drei Arbeitsgruppen von insgesamt 32 Fachleuten.
Line Arbeitsgruppe von 9 Fachdidaktikern arbeitet un-
ter Leitung von Herrn Piepho am Lehrwerk English is
fun. Ferner 3ind Lehrkräfte und Studierende der Pada-
gogisohen Hochschule Hannover beteiligt.

Eosten:Diese warden von den, Verlagen Schroedel, Lensing und
Langenscheidt Bowie dem Institut flir Film und Bild,
MUnchen, und der Pädagogischen Hochschule Hannover ge-
tragen.

45
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LEXIKOLOGIE
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Neologismen

KIELER TEILPROJEKT DES wOBSERVATOIRE DU FRANCAIS, MODERNE",

BESANCON

Leitung des Teilprojekts: Prof. Dr. Albert Bausch
ULF im Rause des
Romanischen Seminars der
Universität Kiel, 23 Kiel

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der
DurchfWirung.

Ziele: Als eine der Porschungsgruppen innerhalb des von Prof.
Quemada, Besangon, geleiteten Projekts "Observatoire
du Prançais moderne" erfaBt die Kieler Gruppe Neologis-
men in französischen Zeitungen und Zeitschrlften. Die
Ergebnisse sollen vorerst der Beobachtung der lexika-
lischen und semantischen Entwicklung im Pranzösischen
dienen. Später werden die Ergebnisse der einzelnen
Forsehungsgruppen zu einem Erganzungswörterbuch "Neo-
logismen" zusammengefaBt, des besonders im schulischen
Bereidh in Binsicht auf des Lesen aktueller Texts
dringend benötigt wird.

Dauer: Ungefithr drei Jahre.

Mitarbeiter:
Au Ber dem Projekt leiter:
3 wissenschaftliche Rilfskrafte,
mehrere freie Mitarbeiter.

Kosten:Fur die Durchferung des Projekts werdeu ungefahr
20.000 Dik benötigt.

$001.1.
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LEXIKOGRAPHIE
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Maschinenwörterbuch

Teilprojekt LIMAS: "LEIIHOGRAPHIE"

Leitung: Dr. Alfred Hoppe

Forschungsgruppe LIMAS

53 BonnMIIIII,ONS
Augenblicklicher Stamd: Daa Teilprojekt befindet sich vor

der Durchfrthrung

1111111111rMMIO111.11111111111

Ziel: Aufbau eines deutschen Wörtertuches, aaschinenoperabel

ffir die aaschinelle Inhaltsanalyse von Texten ait mor

phologischen, formal-syntaktischen und semantisch-syn

taktischen Inforsationen. Diem) Inforaationen sollen

inhaltlich gezielte maschinenoperable Zuordnungen zu

entsprechend aufgebauten Freadsprachenwörtrbilchern

ermoglichen. Entsprechender Aufbau und die Zuordnung

zu einem WOrterbuch Englisch sind in Angriff genommen.

Zwischenergebnis: Die Lexikologie, die Systesentwicklung und

die Testphase sind abgeschlossen.

Bloch benötigte Zeit: ca. 2 Jahre

Mitarbeiter: Wissenschaftler der Forschungsgruppe LIMAS, der

Abt. Deutsch und Englisch: Monika Kolvenbach,M.A.

Reinhold Glas, Burkhard Schaeder, Ann MOffaf.

Hilfsmittels Elektronische datenyerarbeitende Geräte.

Kosten: Diese Frage ist noch nicht gekliirt.

Grundlage des Teilproffekts: die Rommunikative Grammatik

(le Hoppe)

49
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LINGUISTIK
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Kontrastiver Spkachvergleich

Teilprojekt LIMAS: "KONTRASTIVER VERGLEICH DER SEW/MISCH-

STNTAKTISCHEN STRUKTUREN DER DEUTSCHEN

UND DER ENGLISCHEN SPRACHE"

Leitung: Dr. Alfred Hoppe

Forschungsgruppe LIMAS

53 Bonndl.S.0
Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

Durchfiihrung

-------------------------

Kiel: Vergleich der formalen und semantisch-syntaktischen

Strukturen und deren Koordination im Deutschen und

Englischen auf Metalingua-Ebene in Hinblick auf die

SprachUbersetzung mit der Maschine und im Unterricht.

Basis des Vergleichs: Die Grundlagen bilden die Ergebnisse

der Arbeiten zur maschinellen Inhaltsanalyse der deut-

schen und englischen Sprache auf der Basis der Kommu-

nikativen Grammatik (A. Hoppe).

DurchfUhrungsuhase: Das Vorhaben befindet sich in der System-

entwicklung und -erprobung an Teilbereichen.

Mitarbeitdr: Wissenschaf*ler der Forschungsgruppe LIMAS, .Abt.

Deutsch und Abt. Maglisch,

Dr. K.G. Schweisthal, Burkhard Schaeder, Ann Moffat,

Michael J. Hewitt

Kostent Fur die DurchfUhrung des Projekts stehen Mittel der

Fraunhofer -Gesellschaft und der Bundesregierung zur

VerfUgung..

51
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Kontraztiver Sprachvergleich

PROJEKT "KONTRASTIVE GRAMMATIK" DES INSTITUTS FUR DEUTSCHE

SPRACHE, MANNHEIM

Leitung: Institut far Deutsche Sprache

68 Mannheim

Augenblicklicher Stand: Das Projekt 1,findet sich in der

DurchfUhrung.

010 INIMIIIMMINFM

zitl: Erstellung bilateraler Einzelgrammatiken, die einer

allgemeinen deutschen Grammatik, wie sie durch das

Forschungsunternehmen "Grundstrukturen der deutschen

Sprache" geschaffen werden soll, an die Seite treten

werden.

DurchfUhrungsphasen:

a) Kontrastierung Französisch : Deutsch;

b) Kontrastierung Spanisch : Deutsch5

c) Kontrastierung Portugiesisch : Deutsch,

Bisher durchgefUhrt:

Untersuchung von Einzelproblemen in a), b), c).

Mitarbeiter: Bisher I wise. Mitarbeiter; notwendig

waren ungefahr 2o wise. Mitarbeiter.

Kosten: Diese Frage ist bislang ungeklart.

f



- 42 -

Kontrastiver Sprachvergleich

PROJEKT FUR ANGEWANDTE KONTRASTIVE SPRACHWISSENSCHAFT (PAKS)

Loitung: Prof. Dr. Gerhard Nickel, M.A.

Lehrstuhl Anglistik I: Linguistik

7 Stuttgart

M/............................anww...=.1.01...,
Augenblicilicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

Durchfiihrung.

Ziele: a) Erfassung aller Entsprechungen und Unterschiede

des Englischen und Deutachen;

b) Padagogische Programmierung der gewonnenen Er-

gebnisse (Ausarbeitung von Vorschliigen zur Ge-

staltung von Schulgrammatiken und Lehrmaterial);

Grun_Nsendl :

Die Analyse wird im Bezugsrahmen der Generativen

Transformationsgrammatik durchgefiihrt.

DurchfUhrungsphasen:

Kontrastive Analyse auf verschiedenen Ebenen;

2. Piidagogische Programmierung:

a) Vorschläge zur riestaltung von Lehrprogrammen;

b) Vorschläge zur Gestaltung von Lehrwerken;

c) Vorschläge zur medienorientierten Darbietung

der Analyseergebnisse im Sprachunterricht;

Bisher durchgefiihrt:

Die in den u.g. PAKS - Arbeitsberichten I - V

zusammengefaBten Untersuchungen:

Arbeitsbericht I:

a) B. Drubig: :Ireliminary Remarks on Relative

Clauses;
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Kontrastiver Sorachvergleich

b) E. König: Comparative Constructions in

English and German;

c) K.R. Wagner: Simultaneous and Sequential

Linguistic Structures;

Arbeitsbericht II:

a) E. König: Infinitiveinbettungen nach Ad-

jektiven is Deutschen und Eng-

lischen;

b) G. Rohdenburg: Kasusgramaatik und Kontrastive

Analyse;

c) B. Drubig /

K.H. Wagner: Komplexe Nominalstrukturen und

ihre pgdagogische Implikation;

d) R. Thiem: Bibliography of Contrastive

Linguistics I;

Arbeitsbericht III/IV:

a) E. Haig: Syntax und Semantik der modalen

Bilfsverben im Englischen;

b) K.li. Wagner: A Proposal on Nominalizations I;

c) G. Nickel: Contrastive Linguistics at the

2nd International Congress of

Applied Linguistics;

d) G. Nickel: Co-trastive Linguistics and

Foreign-Language Teaching;

e) W. Kiihlwein: The Development of Vocabulary in

a Czech Child. - Reconsidered

in the Light of Some Contrastive

German Data;

f) R. Thies: Bibliography of Contrastive

Linguistics II;

Arbeitebericht V: (vgl. unter "Fehleranalyse")
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Kontrastiver Sprachvergleich

Mitarbeiter: 1 Direktor,

2 Forschungsassistenten,

2 wiss. Hilfskräfte,

weitere Mitarbeiter: Mitglieder des Lehrstuhls

Anglistik I.

Hilfsmittel: Tonbandgerhte,

Schreibmaschinen,

Stenoretten,

Druckmaschinen.

Kosten: a) fur das Projekt: DM 161.800,-- 9 getragen

von der Stiftung Volkswsgenwerk in Zeit-

raun Mal 1968 - April 1971

Ein Antrag auf Verlangerung des Projekts

wurde bei der Stiftung Volkswagenwerk ein-

gereicht;

b) Gerite und numlichkeiten werden aus Lan-

desmitteln (Baden-Wirttemberg)finanziert.
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LINGUISTISOHE DATENVERARBEITIING
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Easilljaion Wórterbuch

PROJEKT "KUVULATIVES WORTERBUCHSYSTEW (CD)

Leitung:Prof. Dr. Gerold Ungeheuer

Institut für Kommunikationsforschung

und Phonetik der Universität Bonn

53 Bonn

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in

der DurchfUhrung.

Ziel: Schaffung der Orundlagen eines Wortgenerierungs-

prozesses, der von einem linguistischen Benutzer

initilert und gesteuert wird.

Durchfuhrunstephasen:

a) Automatische Analyse morphologischer und

grammatischer Einheiten;

b) Aufstellung von Wortbildungsstrukturen;

c) Dynamisierung des Wortbildungsbegriffs;

d) Vaschinelle Simulation des Wortbildungs-

verbaltens.

Uitarbeitet:

1 hauptamtlicher Linguist;

- 1 hAuptamtlicherProgramalerer;

2 studentische Hilfskr4fte..

Rilfsmitte : Elektronische datenverarbeitende Geräte.

Kosten: FUr die DurchfUhrung des.Projekts stehen Eigen -

mittel zur VerfUgung.
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Linicuistisches. Proerammiirivetam

PROJEKT "LINGUISTISCBPS PROGRAMMIERSTSTDI"

Leitung: Prof. Dr. Gerold Ungeheuer
Institut ftir Kommunikationsforschung
und Phonetik der Universitat, Bonn
53 Bonn

'_=1..110INIMMNINMD=WIMMM4M.M.NOMIM=1EFOOMM.M

Augenblicklicher Stand:Das Projekt befindet sich in der
Durchtlihrung.

OMINNIMMIMMINIO4101MIMINDMIMAMMIDMIMIIMMINAMMIDIIIIMMOIMENWN=41MINNOWNOIMINNIMINIMMINW

Ziel: Schaffung einer Zugangstechnik zu EDV-Anlagen
i'iir Linguisten.

Durchtiihrungsulaasen:

a) Erweiterung der bereits vorhandenen Programm-
bibliothek ABPILD;

b) Aufatellung linguistiecher Grundoperationen;
c) Pormalisierung und Programmierung der Grund-

: operationen;
d) Konieption einer programmgeateuerten lingu-

istischen Analyse..

Mitarbeiter:

1 hauptamtlicher Linguist (BAT IIa),
2 studentische Hilfskraite.

Elektronische datenverarbeitende Geräte.

Roston:
Pk* die DurchfUhrung des Projekts stehen
Stiftungsmittelzur Verfligung.
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Maschinelle SprachverarbeitunK

PROJEKT ZUR MASCHINELLEN SPRACHVERARBEITUNG

Leitung: irof. Lr. Gerold Ungeheuer

Institut fill' Kommunikationsforschung

und Phonetik der.Universität Bonn

53 Bonn

Augenblicklicher Stand:Das Projekt befindet sich in der

Durchführung.

Ziel: Das Irojekt dient der Entwicklung von.allgemeinen

Verfahren und Methoden in der.linguistischen Daten-

verarbeitung, die eine linguistische Frage- und

Problemstellung mit maschinellen Mitteln ermögli7.

chen.

Durchführungsphasen:

Ausgehend von umfangreichem Text- und'Wörterbuch-

material (rund 4 Millionen Wörter):

a) Herstellung verschiedenartiger Wortlisten;

b) Sprachstatistische Untersuchungen;*

c) Automatisierung derliexikographie;

d) Automatische Erkennung linguistischer Obser-

vablen verschiedener RepräsentationsstUfen.

Mitarbeiter: 3 hauptamtl. Kommunikationswissenschaftler;

nebenamtl. KoMmunikationswissenschaftler;'

2 Programmierer;

3 studentische Hilfskrifte.

Hilfsmittel: Elektronische datenverarbeitende Geräte.

.

Kosien: Fills die Durchtiihrung stehen Bundesmittel zur Ver-

fiignng,
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Linguistische Datenverarbeitung

PROJEKT "LINGUISTISCHE DATENVERARBEITUNG" AM INSTITUT FOR
DEUTSCHE SPRACHE, MANNHEIM

Leitung: Dr. P. Wolfangel, M.A.

Institut fUr Deutsche Sprache

Abt. Linguistische Datenverarbeitung
68 Mammheim

Augenblicklicher Stand: Die linguistische Datenverarbeitung
wurde vor kurzem begonnen.

Ziele: a) Ubernahme linguistisch-programmiertechnischer
Aufgaben, die von auBen an das Institut heran-
getragen werden;

b) Verbesserung der Magnetbandbibliothek von Tex-
ten zur geschriebenen und gesprochenen deutschen
Sprache;

c) Erstellung von Wortregimtern zu den einzelnen
Texten der Magnetbandbibliothek;

d) Kontextausdrucke vorgegebener Erscheinungen;
e) Automatische Analysen;

Masohinelle Obersetzungeprogramme sind Licht ge-
plant .

BisherdurchReführt:

a) Ein Programm zur Herstellung von Wortformenre-,

gistern ist in Arbeit, ebenso wie zahlreiche
weitere Programme zur Zerlegung von Texten und
zur maschinellen Analyse;

b) Es existiert ein Programm zur Erstellung von
Valenzlexika,



rui

(

51

MASCHINELLE SPRACHANALYSE



-52-

Deutsche Gegenwartssprache

PROJEKT ZUR AUTOMATISCHEN LEMMATISIERUNG VON WORTFORMEN DER

DEUTSCHEN GEGENWARTSSPRACHE

Leitung: Prof. Dr. Hans Eggers

Lehrstuhl fUr Germanistik

der Universität des Saarlandes

66 SaarbrUcken

Augenblicklicher Stand: Mit der DurchfUhrung des Projekts

wurde vor kurzem begonnen.

Ziele: Maschinelle Herstellung von WörterbUchern statt Wort-
formbüchern aus beliebigen Corpora der deutschen Ge-
genwartssprache.

Durchfarungsphasen:
a) Anfangsphase: Lemmatisierung von Elementen der

einzelnen Wortklassen;

Endphase: Obertragung von GesetzmaBigkeiten
in Programmform auf den Recliner.

Dauer des Pro'ekts:

Ungefahr 3 1/2 bis 4 Jahre.

Mitarbeiter:

5 Linguisten
1 Mathematiker
2 studentische Hilfskrafte (Programmierung)
8 studentische Hilfskräfte (im ling. Bereich)

Hilfsmittel:

Gerate des Rechenzentrums der Universitat des
Saarlandes.
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Deutsche Gegenwartssprache

PROJEKT ZUR MASCHINELLEN SYNTAKTISCHEN ANALYSE DER DEUTSCHEN

GEGENWARTSSPRACHE

Leitung: Prof. Dr. Hans Eggers

LehrstUhl far Germanistik

der Universität des Saarlandes

66 Saarbracken

Augenblicklicher Stand: Die Durchfahrung des Projekts 1st

beendet.

Ziel: Mit EDV-Anlagen sollten beliebige Satze der deutschen
Gegenwartssprache grammatisch richtig analysiert Werden.

Durchfuhrungsphasen:
a) Testphase: Analyse von 4000 Sätzen. Die Ergebnisse

waren zufriedenstellend.

b) Approximations hase: Approximation an eine korrekt

lanktionierende crammatik.

Mitarbeiter:

5 Linguisten,
Mathematiker,

2 studentische Hilfskrafte (Programmierung),
8 studentische Hilfskrafte (im ling. Bereich).

Hilfsmittel:

Gerate des Rechenzentrums der UniVersitat des Saar-

landes.

Kosten:

Jahrlich ungefahr 130.000;DM-in der' EhdpheSe'des
sieben Jahre beanspruchenden Projekts.
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Elektronische Snrachforschung

PROJEKT "ET,EKTRONISCHE SPRAGHFORSCHUNG"

Leitung: Prof. Dr. Hans Eggers

Lehrstuhl für Germanistik

der Universitet des Saarlandes

66 Saarlandes

Augenblicklicher Stand: Die Durchfiihrung des Projekts ist ge-

plant.

Ziele: Zusammenfassung sowie Weiterfahrung der drei bisher

durchgefuhrten sowie in der DurchfUhrung befindlichen

Forschungsprojekte:

1. Projekt zur maschinellen syntaktischen Analyse der

deutschen Gegenwartssprache;

2. Projekt "tiaschinelle Ubersetzung Russisch-Deutsch";

3. Projekt zur automatischen Lemmatisierung von Wort-

formen der deutschen Gegenwartssprache.
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Deutsche Gegenwartssprache

l

Teilprojekt LIMAS: "MASCHINELLE ANALYSE DER DEUTSCHEN

SPRACHE"

Leitung: Dr. Alfred Hoppe

Forschungsgruppe LIMAS

53 Bonn

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

DurchfUhrung

Ziele: a) Maschihelle Analyse der semantischen Strukturen

von Sätzen und Texten auf der Grundlage der Kom-

munikativen Grammatik,(A. Hoppe).

b) Vollstandige automatische sytaktische und seman-

tische Analyse beliebi6er schriftsprachlicher

Texte (fachwissenschaftliche Prosa, Gegenwarts7

sprache).

Zwischenergebnis: Abgeschlossen wurden bisher:

a) die automatische Analyse der semantischen Struk-

turen von !Basistexten im BereiCh der Morpho-Ebene;

b) die Entwicklung des Systems der 'Metalingua'.

Noch benötigte Zeit: ca. 1 1/2 Jahre.

Mitarbeiter: Die Wissenschaftler der Forschungsgruppe LIMAS,

Abt. Deutsch: Dr..K.G. Schweisthal,

Spillner, Burkhard Schaeder, Monika Kolvenbach

M.A., Reinhold Glas, Dagmar Blum.

Hilfsmittel: Elektronische datenverarbeitende Geräte.

Kosten: FUr die DurchfUhrung des Projekts stehen Mittel

der Fraunhofer-Gesellschaft und der Bundesre-.

gierung zur-Verfügung.

RS'
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EIELL112 Amalyse

PROJEKT "DIGITALE ANALYSE 70N WORTSIGNALEN ZUR IDENTIFIKATION

DURCH DISKRIMINATION" (DAWID)

Leitung: rtof. Dr. Gerold Ungeheuer

Institut fUr Kommunikationsforschung

und. Phonetik der Universitat Bonn

53 Bonn

111

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

DurchfUhrung.

Ziel: Die Gewahrleistung eines funktionstUchtigen Erkennungs-
mechanismus in der automatischen Spracherkennung (auf der

Grundlage einer signalphonetischen Analyse und der Kies-

sifikation von Sprachachall).

DurchfUhrumgaChasen:

Projekt Dawid I : Automatische Reprasentation isolier-
ter Wörter.

Projekt Dawid II : Iterative Signalverarbeitung und
Merkmalanalyse..

Projekt Dawid III : Untersuchung hybrider Systeme.

Mitarbeiter:
1

3 hauptamtliche Phonetiker,
2 heuptamtliche Physiker,
2 nebenamtliche Techniker,

.

nebenamtlicher Kommunikationswissenschaftler,
4 studentische,Hilfskrafte.

.Hilfsmittel: .

Signalverarbeitende Gerate.

Kosten:
Für.die DurchfUhrung der Projekte stehen Bundes, und
Eigenmittel zur VerfUgung.

. . .
. .
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C.

Englische Sprache

Teilprojekt LIMAS: "MASCHINELLE ANALYSE DER ENGLISCHEN
SPRACHE"

Leitung: Dr. Alfred Hoppe

Forschungsgruppe LIMAS
53 Bonn

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der
Durchfuhrung

_ - _

Ziele: a) Maschinelle Analyse der semantischen Strukturen
von Satzen und Texten auf der Grundlage der Kom-
munikativen Grammatik (A. Hoppe).

b) Vollstandige automatische syntaktische und seman-
tische Analyse beliebiger schriftsprachlicher
Texte (fachwissenschaftliche Prosa, Gegenwarts-
sprache).

DurchfUhrungsphase: Die morphologische und inhaltliche Analy-
se steht auf mehreren Teilbereichen vor dem AbschluB.
Die Koordination der Verfahren in den Teilbereichen
ist in Angriff genommen.

Noch ben6tigte Zeit: ca. 2 bis 3 Jahre

Mitarbeiter: Die Wissenschaftler der Forschungsgruppe LIMAS
Abt. Englisch: Ann Moffat, M.J. Hewitt, G.T.
McEwen.

Hilfsmittel: Elektronische datenverarbeitende Gerate

Kosten: FUr die DurchfUhrung des Projekts stehen Mittel
der Fraunhofer-Gesellschaft und der Bundesre-
gierung zur VerfUgung..
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Deutsch-Englisch

Teilprojekt LIMAS: "MASCHINELLE SPRACHUBERSETZUNG

DEUTSCH-ENGLISCH, ENGLISCH-DEUTSCH"

Leitung: Dr. Alfred Hoppe

Forschungsgruppe LIMAS

53 Bonn

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

DurchfUhrung

Ziel: Ein reversibles System für eine deutsch-englische bzw.

englisch-deutsche 1Thersetzung.

Basis: 1) Die Ergebnisse der beiden Teilprojekte zur maschi-

nellen Analyse der deutschen und englischen Spra-

che auf der Grundlage der Kommu.nikativen Grammatik

(A. Hoppe).

2) Teil-Projekt: "Kontrastiver Sprachvergleich der

semantisch-syntaktischen Strukturen der deutschen

und englischen Sprache."

Noch benötiRte Zeit: ca. 2 Jahre (nach Abschlua der maschi-

nellen Sprachanalysen in Deutsch und Englisch).

Mitarbeiter: Die Wissenschaftler der Forschungsgruppe LIMAS,

.Abt. 'Deutsch .Und Englisch (siehe 'S. 55, 57) .

Hilfsmittel: Elektronische datenverarbeitende Geriite

Kosten: Fur die DurchfUhrung des Projekts stehen Mittel

der Fraunhofer-Gesellschaft und der Bundesregie-

rung zur Verfligung.
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Eng lisch-Deutsch

PROJEKT EINER ENGLISCH-DEUTSCHEN MASCHINELLEN UBERSETZUNG

Lettung: Dr. Paul 0. Samuelsdorff
Institut für Sprachwissenschaft
der Universitat K61n
5 IC6 lnt Universität

moms...mem .....dms
Augenblicklicher Stand: Kin Zwischenergebnia ist erreicht;

die Plaami Mr eine Weiterfuhrung
liegt vor.

Ziele: 1.. Erstellung eines Masciiinenprogramms, das einen
beliebigen technischen englischen Text ins
Deutsche übersetzt;

2. Erarbeitung einer vergleichenden Grammatik des
Englischen und des Deutschen mit Schwerpunkt
auf den ayntaktischen Strukturen;

3. Erarbeitung statistischer Daton von Fachspra-
ellen, um des Vefassen von Lehrbiichern zu erm6g-
lichen 9 die den Englischunterrioht technischer
Pachsprachon maximal rationalisieren.

Bisherige Durchfuhrung:

Das Maschinenprogramm wurde in der PrOgrammier-
sprache FORTRAN IV. (mit Unterprogrammen
Assembler) für die Obersetzung engliacher Satze
in korrektes Deutsch geschrieben. Zwischener-
gebnies 64 Siitze aus dem Lehrbusch "The Structure
of Teahnical English" von A.J. Herbert wurden
maschinell ilbersetzt.
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Englisch-Deutsch

Weitere Planung:

1. Jahr:

2. Jahr:

3. Jahr:

4. Jahr:

- 62 -

Erstellung eines Maschinenwörterbuchs und

Erweiterung des Programms, um das gesamte

Lehrbuch von A.J. Herbert maschinell zu

fibersetzen.

Erweiterung des Maschinenwörterbuchs

zwecks maschineller Ubersetzung beliebiger

technischer englischer Texte. Maschineller

Ubersetzung weiterer zwei- bis dreitausend

vorbereiteter Satze.

Macchinelle Obersetzung von etwa zehntau-

send Sätzen. Beginn der linguistischen Aus-

wertung.

Maschinelle Ubersetzung beliebiger tech-

nischer englischer Texte. Ausarbeitung der

vergleichenden Grammatik. Erarbeitung sta-

tiFitiacher Daten von Fachsprachen zwecks

AwAvertung fiir den Sprachunterricht.

Hilfsmittel: Stehen einerseits in Form eines Siemens

Computers 4004/55 der Universitat Köln

zur Verffigung (wodurch die Kosten niedrig

gehalten werden), andererseits ware die

Anschaffung eines Schreiblochers unbe-

'dingt notwendig.

Mitarbeiter: Folgende bisher nicht vorhandene Fach-

krafte waren unbedingt erforderlich:
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Englisch-Deutsch

1. Ein Sprachwissenschaftler, vorzugs-

weise Anglist, mit Deutsch als Mutter-

sprache;

2. Bin Programmierer mit akademischer Aus-

bildung;

3. Zwei studentische Hilfskräfte.

Kosten: (Jahrlich)

1 Sprachwissenschaftler

1 Programmierer

24.0009--
24.000,

1 Locherin 12.0009--
2 stud. Hilf Bkrafte

Miete ftir Scbreiblocher 4.800 9--

Biiromaterialien 1.000,
Reisekosten 3.000,
Nachbücher 2,000,

804002
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Hebrdisch-Englisch

PROJEKT EINER HEBRkISCH-ENGLISCHENMAWHINELLEN UBERSETZUNG

Leitung: Prof. Dr. H.J. Seiler

Institut fiir Sprachwissenschaft

der Universititt Köln

5 Köln, Universität

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

Durchfiihrung

Ziel: Die Erlangung strukturvergleichender und

ilbersetzungstheoretischer Erkenntnisse.

Durchfiihrungsrhasen:

a) Erstellung eines Wiirterbuchs von

ca. 500 Wörtern;

b) Ubersetzungsarbeit mit dem Basismaterial;

c) Erweiterung des Wörterbuchs;

d) Erweiterung der Obersetzungsarbeit.

Mitarbeiter: Bislang lediglich der Projektleiter und

ein Lektor für mathematische Linguistik;

weitere wissenschaftliche Mitarbei or

werden dringend benUtigt.



Hebrgisch -Englisch

Hilfsmittel: Ein IBM Computer 7090/94.

Kosten: Benötigt werden etwa 100.0009-- DM flir die
gesamte Durchriihrung.
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Russisch-Deutsch

PROJEKT "MASCHINELLE OBERSETZUNG RUSSISCH-DEUTSCE"

Leitung: Prof. Dr. Hans Eggers

Lehrstuhl Germanistik

der Universität des Saarlandes

66 SaarbrUcken

Augenblicklicher Stund: Die Durchfahrung des Rrojekts wird

am Ende des Jahres 1970 abgeschlossen.

Ziel! Die Rohnersetzung beliebiGer russischer Sätze ins
Deutsche durch den Elektronenrechner.

Durchfahrungsnhasen:

a) Anfertigung einer Analysegraamatik für das Russische;

b) automatische syntaktische Analyse des Russischen;

c) Herstellung einer deutschen Synthese-Grammatik;

d) Herstellung eines Transfer-Teils.

Mitarbeiter:

5 Linguisten,
1 Mathematiker,
2 studentische HilfskrUfte l'rogrammierung),
8 siAldentische Hilfskräfte im ling. Bereich).

Hilfsmittel:

Gerate des Rechenzentrums der Univeraitat des Saar-
landes.
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PHONETIK
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Deutsche HochlautunK

PROJEKT "UNTERSUCHUNGEN ZUR DEUTSCHEN HOCHLAUTUNG"

Leitung: Prof. Dr. Gerold Ungeheuer

Institut fiir Kommunikationsforschung

und Phonetik der Universitat Bonn

53 Bonn

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

Durchführung.

11101.= INDOMPIMINIMINOD ONFINIDONI

Ziel: Das Projekt dient der Entwicklung einer Theorie

der deutschen Hochlautung. Es ist insofern an-

wendungsorientiert, ale ea die Grundlage zum.Auf-

bau praktikablerer Ausepracheregelumgen bilden

soll.

Durebfilhrunasphasen:

a) Maschinelle Erhebung von Diskrepanzen zwischen

deutschen AuesprachewörterbUchern;

b) Funktionelle Oharakterisierung von Auesprache-

wörterblichern;

c) Erarbeitumg neuartiger Normierumgsprinzipien

und Normierungen.

Mitarbeiter:

1 hauptamtl. Phonetilier;

1 studentische Hiliskraft.

Hilfsmittelt Elektronische datenverarbeitende Gerate.

Kosten: Nix, die Durchfahrung etehen Stiftungemittel.Zur

VerfUgung.
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Hochdeutsche ply2m1saskr2lche

PROJEKT "PHONETISCHE UNTERSUCHUNGEN ZUR SPRACHLANDSCHAFT-

LICHEN UND SOZIOLEKTALEN DIFFERENZIERUNG HOCHDEUTSCHER UM-

GANGSSPRACHE"

Leitung: Prof. Dr. Georg Heike

Institut far Phonetik der Universität Köln

5 Köln 1

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

DurchfUhrung.

......

Ziele: 1. Beschreibung der Differenzierung hochdeutscher

Umgangsspraohe auf der phonetischen und phono-

logischen Ebene;

2. Praktische Anwendungen:

a) Aussprachedidaktik;

b) Kontrastanalyse zu Fremdspra-

chen;

c) Methodenentwicklung zur appara-

tiven automatischen Aussprache-

kontrolle im Sprachlabor;

d) automatische Spracherkennung.

DurchfUhrungsphasen:

a) Festlegung und Sammlung von Untersuchungsmate-

rial.(Tonbandaufnahmen). (Zeitraum: 1970)
. byMethodische und theoretische Vorarbeiten.

(Zeitraum: 1970/71).

c) Testen von Untersuchungsprogrammen und Durchfüh-

rung der Auewertungen. (Zeitraum: 1971/72),

d) Darstellung der Ergebnisse. Publikation.

(Zeitraum: 1972/73).
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Hochdeutsche Umgangssprache

Bisher durchgeführt:

Phase a) und b) teilweise

Weitere Elanum:

Versuch einer Kontrastanalyse Deutsch/Englisch,

Mitarbeiter:

3 Assistenten

2 Hilfskräfte (teilzeitlich beschhftigt).

Hilfimittel:

Phonetisches Instrumentarium des Instituts,

Zentrale Rechenanlage der Universitht.

Kosten:

Zur Durchfahrung des Projekts stehen bisher nur

EigenMittel'zur Verfhgung; Landesmittel wurden

zur Beschleunigung der DurchfUhrung laut Zeit-

plan baantragt.



..
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.Standard English
PROJEKT "STANDARD ENGLISH - DEUTSCHE HOCH6PRACHE -

Deutsche Mundarten

Leitung: Dr Wolfgang Kuhlwein
Lehrstuhl Anglistik I: Linguistik
der Universitdt Stuttgart
7 Stuttgart

Augenblicklicher Stand: Das Projekt liegt in der PlanlIng vor.

7.1.s2e: Dem deutschen Lehrer soll je nach Differenziertheit
der mundartlichen Matrix seiner Schüler ein Handbuch
zur VerfUgung gestellt werden, das ihm die Program-
mierung auf phonetisch-phonologischem Sektor auf
inguistraer Basis ermbglicht.

In diesem Handbuch werden folgende AspekteBerucksich-
tigung finden:

a) die Darstellump; der Interferenzen zwischen den
Variablen 'Stant:Ma English', 'Deutsche Hochspiache'
und 'Deutsche Mundard',

b) die Bewertung der Helevanz dieser Interferenzen füx
den Unterricht-Nr7ETTIEUhFrAMsprac e,

c) die Bereitstellung von Ubungsmaterial auf der Grund-
lage dieser Variablen.

Geplante Du.rchfiihrung:

1. Materialaufnahme in sdmtlichen deutschenBundes-
ldndern (Felduntersuchungen mit Tonbandgerdten);

2. fachwissenschaftliche Auswertung;
3. didaktische Folgerungen und methodische Program-

mierung aufgrund von 2.

Dauer: 2 bis 2 1/2 Jahre

Mitarbeiter: AuBer dem Projektlleiter
1 Assistent (teilzeitlich)
1 wissenschaftliche Hilfskraft.
.tätige Sthreibkraft.- .

Kosten: Heise- und Aufenthaltskosten
3 Uher-Report-Geräte
-100,Doppelspur-Tcnbiinder
Schreibkräfte u. Materialien
Gehalt der Hilfskraft
Gehalt der Assistenten

(teilzeitlich)
.

insgesamt:

80

als.teilzeitlich
. .

10.000,-- DM
3.000,-- DM

2.000,-- DM
10.800,-- DM
18.000,-- DM

112711===a;:==3
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PSYCHOLINGUISTIK
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Auditive und visuelle Lerner

PROJEKT "ENTWICKLUNG VON TESTS ZUM ERKENNEN AUDITIVER USD

VISUELLER LIMNER"

Leitung: Dr. Alois Palzer

Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Sprachlehranlage

65 Mainz

Augenblicklicher Stand: Die Planung des Projekts wird zur

Zeit durchgeführt.

Ziele: a) Abbau ständiger Fehlbewertungen infolge nicht

erkannter Voraussetzungen der Lernenden.

b) Anpassung des Fremdsprachenunterrichts an den

neurophysiologischen bezw. biokybernetischen

Lernrhythmus.

Mitarbeiter:

Seminar Lift. Englische Philologie der Universität

Mainz, Psychologisches Institut der Universität

Mainz, Abt. Hor-, Stimm-und Sprachstörung der

HNO der Universität Mainz; ferner Zusammenarbeit

mit der Speech Clinic, Harrow, der Audiologie,

Lublin; darüber hinaus wurden Kontakte zu ent-

sprechenden Instituten in Prag-aufgenommen.

Hilfsmittel:

Technisches Instrumentarium:des Sprachliabors der

Universitgt Mainz; der Abt. Hör-, Stimm-und Sprach-

storung des Instituts fur Psychologie.

kosten: sind im Augenblick nochAn.tcht zu iibersehen.
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Lerngeschwindigkeit

PROJEKT ZUR UNTERSUCHUNG DER SINNSTRUKTUR DES LERNMATERIALS

ALS DETERMINANTE DER LERNGESCHWINDIGKEIT

Leitung: Prof. Dr. Curl Graumann

Universität Heidelberg

Psychologisches Institut

69 Heidelberg

111.1111 MMMMMM NONNII =11M1.11111111111.11,

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich kurz vor

dem AbschluB.

Ziel: Es soll anhand eines Skalierexperiments die Sinn-

struktur eines bestimmten Lernmaterials als Deter-

minante der Lerngeschwindigkeit untersucht werden.

Durchfiihrungsphasen:

1. Erstellung und. Eingrenzung des Lernmaterials;

2. Triadenversuch nach Torgerson zur Gewinnung

der Ahnlichkeitsdistanzen;

3. Untersuchungen zur Begriffserlernung mit Hilfe

eines overall-DistanzmaBes;

3 Schwierigkeitsstuf en;

4. Untersuchungen zur Satzerlernung;

3 .Schwierigkeitsstufen ;
5. Zusammenfassung der Ergebnisse.

Mitarbeiter: 1 Doktorand.
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Mitteneckersches RigiditätsmaB

PROJEKT ZUR UNTERSUCHUNG DER ABHANGIGKEIT DES MITTENECKER-

SCHEN RIGIDITATSMABES VOM THEMA DER VERLANGTEN ERZAHLUNG1

Leitung: Prof. Dr. Carl Graumann
Universität Heidelberg
Psychologisches Institut
69 Heidelberg

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindst sich kurz

vor dem Abschlu13... .1=1,

Ziel: Es soll überprilft werden, ob das Mitteneckersche
Rigiditätsmal3 W (rWiederholungszahl) mit dem The-
ma der geforderten Erzahlung mehr als zufällig
variiert.

Durchfiihrasen:
Mit Schülern und Schillerinnen (gleicher Anzahl)
aus Klasse lo hoherer Schulen :
a). Thema: Bildbeschreibung; anschlieBend Auswer

tung;
b) Thema: Wie ickeinmal jemanden,kennenlernt e;

anschlieBend Auswer
. tung;

c) Thema: Vor-,und,Nachteile;:anschlieBend Aus-.
wertung;

Design: Repeated Measurement Desigiv'mit Permutation'aller
möglichen Themenabfolgen in jeder Klasse.

Bisher durchgefiihrt:

Wsentliche Teile der Auswertungen.



Mitarbeiter:
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Mitteneckersches RigiditätsmaB

1 Diplomandin,

Schiller und Schinerinnen aus der Klasse

10 höherer Schulen.

.010/egmmere.greogrgveggg...
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Sprachkompetenz

PROJEKT ZUR UNTERSUCHUNG DES ERWERBS UND DER ENTWICKLUNG

SYNTAKTISCHER SPRACHSTRUKTUREN (DISSERTATION GRIMM)

Leitung : Prof. Dr. Carl Graumann

Universität Heidelberg,

Psychologisches Institut

69 Heidelberg

MINIMM411.1 ---

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in

dor Durchführung.

- --

- --

Ziel: Aussagen über die sogenarmte SprachkoMpetenz

von Kindern aus verschiedenen Altersstufen wer -

den angestrebt.

Durchfiihrungsphasen:

a) Erhebung von Sprachkorpora von über loo

Kindern verschiedenen Alters in verschie-

denen Situationen;

b) Intelligenz-

Assoziations- "Tests;

Satzreproduktions-

c) Aualyse der Sprachkorpora;

d) Ergebnisse der Analyse der Sprachkorpora

ergänzt durch Ergebnisse der o.g. Tests.

Grundlagen: Methodisch beruht die Analyse auf einer kon-

textsensitiven, generativen Phraserstruktur-
,

grammatik.

Mitarbeiter: I Doktorand.
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Störfaktoren beim Unterricht im §Faschlabor

PROJEKT ZUR UNTERSUCHUNG DER PERSONLICHKEITSVARIABLEN ALS

STORFAKTOREN BEIM UNTERRICHT VON FREMDSPRACHEN IM SPRACH-

LABOR

Leitung: Dr. Alois Palzer

Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Sprachlehrgang

65 Mainz
--

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

Durchführung

Ziele: a) Abbau standiger Fehlbewertungen infolge nicht

erkannter Hörschäden.

b) Anpassung des Fremdsprachenunterrichts an den

neurophysiologischen bzw. biokybernetischen

Lernrhythmus.

DurchfUhrungsphasen:

a) Datensammlung;

b) Datenanalyse5

c) Auswertung der Analyseergebnisse

d) Versuch zur Ausschaltung der Störfaktoren.

Bisher durchgeführt:

Voruntersuchung der innerhalb von 4 Jahren ge-

sammelten Daten ist praktisch abgeschlossen.

Mitarbeiter:- .
. . .

Seminar fill. Englische Philologie der Universität

Mainz, Psychologisches Institut der Universität

Mainz, Abt. Hör-, Stimm- und Sprachstörumgen der

HNO der Univeisität Mainz; ferner Zusammenarbeit

.mit der Speech Olinic,,Harrow,.der Audiologie,

Lublin; darüber hinaus wurden Kontakte zu ent-

sprechenden Instituten:in Prag aufgenommen.

,

....11...1TAMPI......
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Störfaktoren beim Unterricht is Sprachlabor

Hilfsmittel:

Technisches Instrumentarium:

a) des Spracblabors der Universitiit Mainz;

b) der Abt. Hör-, Stimm- und Sprachstbrung des
Instituts fill% Psychologie;

c) gelegentlich Hilfe aus den Werkstätten der
naturwissenschaftlichen Fakultät.

Kosten: DM 900.000,- werden benötigt.
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Verzögerte akustische RUckmeldung

PROJEKT ZUR UNTERSUCHUNG DES VERHALTNISSES VON VERZOGERTER

AKUSTISCHER RUCKMELDUNG UND PERSONLICHKEIT (DISS. ROCK)

Leitung: Prof. Dr. Carl Graumann

Universitat Heidelberg)

Psychologisches Institut

69 Heidelberg

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet Bich in der

Durchführung.

------------ - -------

Ziel: Es soll untersucht werden, ob es sogenannte von

Versuchsperson zu Versuchsperson unterschiedliche

Verz8gerungen mit maximalen Effekten gibt, und

ob bestimmte wirksamste Verzögerungen bei Ver-

suchspersonen mit bestimmten Persönlichkeitsmerk-

malen gehäuft auftreten.

Durchführungsphasen:

a) Untersuchungen an manmaichen und weiblichen

Versuchspersonen;

b) Untersuchungen bei Normallesegeschwindigkeit;

c Untersuchung bei Konzentration;

-d)*tersuchung.bei Interferenzanfiilligkeit.

Mitarbeiter:
-

'1 wise. Ass.

aurnierriaapamragno
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Verzögerte auditive Rückkopplung

PROJEKT ZUR UNTERSUCHUNG UBER DEN EFFEKT BEI VERZOGERTER
AUDITIVER RUCKKOPPLUNG (VAR)

Leitung: Prof. Dr. Carl Graumann

Universitát Heidelberg;

Psychologisches Institut

69 Heidelberg

WIPED

Augenblicklicher .Stand:.Das Projekt befindet Bich kurz

vordem-AbschluB.

Ziele: a) Untersuchung der charakteristischen Sprach-
störungen, die bei VAR auftreten;

b),Untersuchung der interindividuellen Varianz
,in der Amfälligkeit Stir die störenden Effekte
unterNAR,

'
Durchfiihrungsphasen:

a) Untersuchungen über den Zusammenhang ver-
schiedener Persönlichkeitsmerkmale ,und. dem_ :

AR-Effekt;

bifterpiiifung der Fehlerklaisifikeition'auf

Reliabilität;
-,: 6) VAR ilia Belietungesituationen:

Bisher

a) und b) ganz ; c) zum gröBten Teil.

Mitarbeiter: 1 Psychologe (vollzeitlich);
1 Psychologe (teilzeitlich);

1 wiss. Hilfskraft.

so
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Varzögerta auditive Rückkoubluilik.

Urigehautes'Grupdig74erät TK 46

Die DeutecheTorechungsgeMeineehart:
.

.

:hat die Forderungubaradmman.

,OPCIMInrot.WewoensreWV01....
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Verzögerte,auditive Rückkopplung

PROJEKT ZUR UNTERSUCHUNG DER UNTERSCHIEDE IN DER STORUNG

UNTER VERZOGERTER AUDITIVER RUCKKOPPLUNG BEI INFARKTPATI-:

ENTEN UND GESUNDEIL

Leitung: Prof. Dr. Carl Graumann

Universitiit Heidelberg

Psychologisches.Institut

69 Heidelberg'

OININMIVIMNIMM

Augenblicklicher Stand: Das Projekt wird geplant.

--

Ziel: Es sollen eventuelle Unterschiede in der Auswir-

kung von verzögerter auditiver RUckkopplung bei

Gesunden und remittierten Intarktpatienten (nur

männliche Versuchspersonen) UberprUft werden.

Mitarbeiter : I Diplomand.



-eli.roe=112.V.

SPRACHHEILKUNDE
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Fingerzeichensyst em

PROJEKT "FINGERZEICHENSYSTEM BEI GEHORLOSEN"

Leitung: Prof. Dr. Heribert-Jussen

Pädagogische Hochschule Rheinland

Abt. Köln-Lindenthal Heilpiidagogik

5 Kean

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

DurchfUhrung.

OEM.

Motivation: a) Die Sorge um eine weitgehende, den zukünf-

tigen Anforderungen an Gehörlose gerecht

werdende Bildung zwingt dazu, nach neuen

methodischen Möglichkeiten zu suchen;

b) Die Unzufriedenheit der Gehörlosen in der

Bundesrepublik mit der bestehenden Laut-

sprachmethode.

Ziele: Erforschung der, Möglichkeiten graphembestimm-

ter Fingerzeichensysteme im Hinblick auf eine

Beseitigung oder Verringerung der Nachteile

die aus der reinen Lauisprachmethode der Ge-

hörlosenschulen entstehen.

Durchführungsnhasen: Klarung der folgenden Probleme:

a) Wie ist die Anpassung eines bestehenden

Fingeralphabets an die'deutsche SChrift

zu lösen (Umlaute, 8, soh', chi)?

b) Wie vollzieht sich die Einfiihrung des

Fingeralphabets bei verschiedenen Alters-

stufen am günstigsten?

c) Fördert das FingeralPhabet bei gehörlosen

Kleinkindern die SpontanduBerungenT
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Fingerzeichensystem

d) Wie verhdlt es Bich mit der Merkfdhigkeit

von mittels des Fingeralphabets "lin die

Luft geschriebenen" Wörtern?

e) 1st die Verwendung.des Fingeralphabets bei

gehörlosen Kleinkindern der Entwicklung

der Lautsprachejörder- oder hinderlich?

f) Welche Auswirkungen hat diejinfahrung des

Fingeralphabets bei gehörlosen Kindern,

die bereits zur Lautsprachebefdhigt Bind?

Bisher durchgeführt:

Wesentliche yorüberlegungen zu den Fragen

Mitarbeiter:Bisher Bind keine besonderen. Mitarbeiter fur

die Durchfuhrung des Forschungsvorhabens an-

gestellt worden. Die ForsChung wird von den

Mitarbeitern der Abt. Heilpddagogik neben
. .

. _

den. Verpflichtungen zu Lehre und''studentischer

Betreuung durchgefuhrt.

Kosten: Zundchst Bind von der DFG'DM 30.000 -- bewil-

ligt worden. (Zeitraum : 3:4ahre).



Manualmethode
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PROJEKT ZUR OBERPRUFUNG DER MANUALMETHODE IM UNTERRICRT

GEHORLOSER SCHULER

LeitunE: Prof. Dr. Heribert Jussen

Seminar fUr Hör- und Sprachgeschädigtenpädagogik

Abteilung fiir Heilpidagogik

5 Köln 41

.....NWMON
Augenblicklicher Stand: Das Projekt bef.indet Bich in der

Durchführung.

Ziel: Oberprufung der Eignung und Effektivität des Finger-
alphabets

Durchführummyhasen:

a) SiChtung der Literaturi

b) Sammlung bisheriger in- und auslandischer Erfah-

rungen (Besuch von entsprechenden Schulen und

Forschungsstellen)i

c) Information und Schulung von Mitarbeitern;
d) Schulversuche

e) Auswertung.

Bisher durchgeführt:

Phase a);

Phase b) und c teilweise.

Weitere ummat

Erprobung:

a) auf weiteren Alters- bzw. Begabungsstufen,
b) in Kombination mit verschiedenen anderen

Lehrmethodeni

Vergleichsuntersuchtingen verschiedener Manualsysteme.

96



Mitarbeiter:

Hilfsmittel:

Kosten:

"
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w=n11:111tAtOt04°41:Xl°'14''

Manualmethode

Prof. Dr. G. Alich;

Dr. R. Graf;

Lehrer an Gehbrlosenschulen.

Lehrfilme

Für die'Dorchführung des Projekts stehen

DM 30.000,-- zur Verfügung,

,
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Phonembestimmtes Manualsystem

PROJEKT "PHONEMBESTIMMTES MANUALSYSTEM" ALS STUTZE LAUT-

SPRACHLICHER WISSENSVERMITTLUNG BEI SPRACHTAUBEN

IdatulE: Prof. Dr. Klaus Schulte

Forschungsstelle für Angewandte Linguistik zur

Rehabilitation Br- und Sprachgeschddigter

69 Heidelberg

.MOMMNWMNol.alMM
Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich im Expe-

rimentalstadium.im.
Ziel: Einflue phonembestimmter Manualzeichen auf Sprech-

und Absehleistungen Gehörloser,

Bisher durchgeführt:

a) Wissenschaftstheoretischer Aufbaui

b) Experimente zur Ein- bzw. Beidhandigkeit des

Systems;

c) Experimente zur Sprechfertigkeit.

Weitere Planuns:

a) Experimente zur Sprech- und Absehfertigkeit;

b) Untersuchung des Einflusses auf die Recht-

schreibung.

Mitarbeiter:

1 Forschungsassiotenti

25 - 40 nebenamtlich tätige Fachpadagogen in den

Experimenten und systematischen Erprobungen (je

nach GröBe des Experimentes).

Kosten: Benötigt werden ca DM 200,000, --; bisher stehen

zur. Durchfuhrung des Projekts DM 155,000, - -

Stiftungsmittel der Deutschen Forschungsgemein-
i,, schaft zur VerfUgung.
ss\

mi0r.eftt=lb......
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SPRACHPFLEGE

l
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Sprachpflege

PROJEKT "ARBEITSSTRImE FUR WISSENSCHAFTLICH BEGRONDETE

SPRACHPFLEGE" DES INSTITUTS FUR DEUTSCHE SPRACHE, MANN-

HEIM

Leitung: Dr. Siegfried Jager

Institut für Deutsche.Sprache

68 Mannheim

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in

der Durchführung.

Ziele: a) Oberpriifumg bisheriger sprachpflegerischer

"Regeln";

b) Erarbeitung neuer Empfehlungen auf Grund

linguistischer Monographien;

c) Bestandsaufnahme eller bisherigen Bemühungen

um "Sprachpflege";

d) Erarbeitung von Richtlinien für ktinftige

Empfehlumgen zum Sprachgebrauch;

e) Untersuchung des Verhaltnisses von Sprache

und Gesellschaft, sozialer Struktur und

Sprachstruktur.

-Bisher'durchgeftihrtl

Mehrere Untersuchungen Dr. Siegfried Jagers:

a) Die Sprachnorm als Aufgabe.von.Sprachwissen-T. .

schaft und Sprachpflege, in: Wirkendes Wort
18(1968), Heft 6, S.361-375;

b) Beharrungstendenzen in der Schriftsprache,
in: Neue Beitrage zur deutschen Grammatik,
Mannheim.1969 (aDuden-Beitrage 37, 3.78-93;

c) BewuBte Einwirkung auf die Sprachnorm
triebe, Möglichkeiten und Grenzen, in:
Colloquia Germanica 1970;

Inn
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Sprachpflege

d) Fehler müssen nicht sein! Eine Anleitung zur
Vermeidung von Fehlern in Rechtschreibung,
Zeichensetzung und Sprachlehre, geschrieben
filr die Schiller und Schülerinnen in Mammheim
und Umgebung. Mannheim 1970;

e) Empfehlungen zum Gebrauch des Konjunktivs,
Schwann.

Mitarbeiter: Keine weiteren.

Kosten: Werden durch das Bundesministerium des Innern

getragen.

101
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Leistungsmessung

PROJEKT ZUR LEISTUNGSMESSUNG AN GESkMTSCHULEN - UNTERRICHTS-

FACH ENGLISCH 2, SCHULJAHR

Leitung: Informationszentrum für Fremdsprachenforschung

355 Marburg

Deutsches Institut für Internationale Pädagogoische
Forschung

6 Frankfurt

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

DurchfUhrung

Ziel: Die Schaffung solcher Prüfmittel, die eine objektive
und zuvorldssige Beurteilung von Schülerleistungen
erlauben.

Durchfilhrungsphasen:

a) Entwicklung diagnostischer Einstufungstests (Schul-
tests)1 die zwar abhangig von definierten Lehrzielen,
aber moglichst unabhangig von Lehrmaterialien, geeig-
net sind, den Leistungsstand des Schülers zu ermittelni

b) Entwicklung diagnostischer Erfolgstests (Schulleistungs-
tests), die in strenger Abhdngigkeit vom benutzten
Lehrmaterial geeignet sind, den Leistungsstand eines
Schillers zu ermitteln;

c) Unterauchung des Leistungszuwachses bei Schülern, die
am Schulversuch teilnehmen;

d) Untersuchung der Interkorrelationen von Leistungs-
messungen in einzelnen Untertests (Hörverstehen, Recht-
schreibung, Aussprache, Grammatik und Wortschatz).

Derzeitiger Stand ARE Testkonstruktion:

1. 1. Englisch-Einstufungstest 6+ durchlduft zur.Zeit die'
zweite Aufgabenanalyse;

2. Englisch-Einstufungstest 7+ steht zum Einsatz bereit;

3. Englisch-Einstufungstest Course in Spoken English"
befindet sich mit Unit 1-3 in der ersten Aufgabenana-
lYse4

4 Englisch-Schulleistungstests "A Course in Spoken'Eng-
.

lish" steht mit Unit 1-5 zum Einsatz bereit;
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Leistungsmessung

5. Englisch-Schulleistungstest "A Course in Spoken
English" steht mit Unit 5-10 zum Einsatz bereit.

Kosten: Das Projekt wird mit Hilfe des Hessischen Kultusmi
nisteriums durchgefart.
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Le i stunstamessunic
PROJEKT ZUR ENTWICKLUNG VON TESTS UND LEHRPROGRAMKEN FUR

DAS FACH DEUTSCH

Leitung: Dr. Hans Messelken
Pädagogische Hochschule Rheinland
Abt. Wuppertal
56 Wuppertal-Barmen

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der
Durchfiihrung.

Ziele: Entwicklung von objektivierten Lehrverfahren und
Testmethoden fiir das Fach Deutsch an Grund- und
Hauptschulen.

Du.rchfiihrungsphasen:

a) Empirische Sprachstandanalyse
fiir Grund- und Hauptschule ;

b) Entwicklung informeller Tests;
c) Entwicklung von Lehrprogrammen;
d) Entwicklung standardisierter Tests;
a - d : fiir Klassen 3 - 6
Stoffbereiche : Rechtschreibung;

Sprachlehre.

Bisher durchgefiihrt:
1. Vorarbeiten in den lunkten a - d für Klassen

3 - 6 (Rechtschreibung/Sprachlehre) abgeschlos-
sen;

2. Teiltereich Rechtschreibung für Klassen 3 - 6.
mit aitwicklung des 1. Bandes eines LP (3000
W6rter, 2100 verschiedene) abgeschlossen;
Informelle Testentwicklung fiir Sprachlehre Kies-
sen 3 - 6 abgeschlossen; Programmentwicklung
Sprachlehre begonnen.

Weitere Planung:
a) Ausweitung des Adressatenkreises: Klaasen 1 - 13

,

15
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191_ABazgammis

b) Ausbau des Bechtschreib-LP auf etwa 5000
verschiedene Worter

c) Ausbau der Spraohlehrprogramme

Mitarbeiter:

PH-Studenten

Referendare (Grund- und Hauptschule)

Diplomanden

Hilfsmittel:

Zur statistischen Analyse wird ein Tisch-Computer
(Olivetti, Programme 101) verwendet.

Kosten: Bisher getragen von der PH Wuppertal, da des

Projekt fest in den Studienablauf der Mitar-

beiter integriert ist,
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Sprachzertif ikat Wirtschaft

PROJEKT ZUR ENTWICKIUNG EINER HOHEREN STUFE DES VOLKSHOCH-

SCHUL-SPRACHZERTIFIKATS FUR DEN BEREICH WIRTSCHAFT UND INDUSTRIE

Leitung: Robert Nowacek
Deutscher Volkshochschul-Verband
6 Frankfurt

IMIM

Augenblicklicher Stand: Das Projekt liegt in der Planung vor.
..... ....... ......

. :

ZieltiSchaffung einer wirtschaftOrientierten Stufe des Volks-
MU-Sprachzertifikats für die englische Sprache, die parallel
zu den bestehenden VHS-Zertifikaten fiir Englisch und Franzd-
sich auf

a einheitlichen Stoffpliinen,
b den Grundsätzen der objektiven Leistungsfeststellung,
c einheitlichen Prilfungsbestisaungen, Prilfungsau.fgaben

und Bewertungsmalist Oben
basieren sollten. Desentsprechend Boll dann Inhabern der er-
aten Stufe des Zertifikats die Wdglichkeit gegeben warden, des
'Higher Certificate' in einem Arbeitsjahr von 90 Wochen zu je
zwei Doppelstunden A 90 Minuten zu erringen.

Geplant e Entwicklungsphasen:
1. Jahr* Priifungsordnung, genaue Definierung der Leistungs-

anforderungen der Priifungsinahlte, Richtlinien fur
die Erarbeitung des Aufbauwortschatzes Wirtschaft,
Darstellung der hierfiir erforderlichen Forschungs-
methoden.

2. Jahr: Erarbeitung des Aufbauwortschatzes Wirtschaft und
erste Erprobung, Testentwicklung is Fachbereich
Wirtschaftsenglisch.

3. Jahr: Entwicklung von Diagnostik- und Einstufungstests
sowie eines Modellsatzes von Prilfungsaufgaben zum
'Higher Certificate' 9 Durchfiihrung der ersten Pril-
Lung als Modell.

3 1/2.Jahr: Itemanalyse der Priifungsergebnisse un erarbei-
tung eines Prlifungssatzes fiir die ersten bundesein-
heitlichen bzw. int ernationalen Frilfungen.

yitarbeiter:
Filr die Durchflihrung des Projekts Bind 15 ehrenamt-
lich tätige Wissenschaftler eingeplant. Darliber hin-
aus wei\len Stir das Projekt benötigt:

11.7'
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Arrasicarrat*INVISt

Sprachzertifikat Wirtschatt

2 vollzeitlich tätige Wissenschaftler,
4 teilzeitlich tätige Hilfskräftel
2 vollzeitlich tätige Schreibkräftel
1 teilzeitlich tätiger Programmierer.

Hilfsmittel: Unbedingt notwendig ist ein Computer; ferner
maten ein VervielfältigungsgerEit und umfang-
reiches Biiromaterial zur Verfiigung stehen.

Kosten: Die Gesamtausgaben für das Projekt belaufen sich
auf 360.000,-- DM.

Ii!
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Fernstudium

PROJEKT "FERNSTUDIEN-LEHRGANG NR. 121411 FUR ENGLISCHLEHRER

AN HAUPT- UND REALSCHULEN (ENGLISCH I)"

Leitung: Deutsches Institut fUr Fernstudien (DIM an

der Universität TUbingen

74 Tubingen

Augenblicklicher Stand: Der Lehrgang befindet Bich in der

Erprobung
MOWIMMM00M

Ziele: a) die Möglichkeit fUr den Englischlehrer, den eigenen
Unterricht an der Haupt- bzw. Realschule auf die
Umgangssprache einzustellen;

b) Die Gelegonheit fUr den Englischlehrer, sich mit
didaktisch-methodischen Problemen vertraut zu machen.

Studienart: Der Fernstudien-Lehrgang Englisch I ist als Mon-
-----faktstudium fUr Lehrer mit der Fakultas fUr des Fach

Englisch an Haupt- und Realschulen, als Ergiinzungs-
studium zum Erwerb einer Zusatzfakultas und als Auf-
stiegsstudium fur den Ubergang von der Haupt- zu der
Realschule (ReallehrerprUfung, Fachgruppenprilfune
konzipiert.

Didaktisch-zaethodischer Aufbau:

Der Lebrgang besteht aus zwei Hauptteilen:

a) einem Sprechfertigkeitskursus von ungefihr einem
Jahr, der wiederum unterteilt ist in einen 10-
tigigen Intensivkursus im Sprachlabor, eine 40-
wbehige Tonbandkorrespondenz von zusamaen 20 Lek-
tionen und einem 5-tagigen SchluBseminar im Sprach-
labor.

b) einem Studienbriefteil mit ca. 18 in Abstanden von
je 3 Woohen zu verschickenden Studienbriefen.

Medien: Tonbander (fUr Sprachlabor und fUr Tonbandcassetten
der Tonbandkorrespondenz), Studienbriefe, Filme.

110
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SPezielle linguistische Themen:

Studienbrief 8:

Grammatik (Abgrenzung Grammatik-Lexik; die gram-
matischen Mittel des Englischen).

Beilage:

Uberblick über die Geschichte der Sprachwissenschaft,
Strukturalismus, generativ-transformationelle Gram-
matik.

Studienbrief 9:

Phonetik (allgemeine Einfiihrung, englische Phoneme,
Aussprache und Schreibung, Betonung, Lautschrift).

Studienbrief 10:

Die phonologische Seite des Unterrichts (Aussprache-
schulung, Gewinnung von Lauten und Lautfolgen, Pro-
sodie, technische Hilfsmittel).

Studienbrief 11: .

Lexik (englische Sprachgeschichte, Lexik des heuti-
gen Englisch, Wörterbticher Air den Englischlehrer).

1. Supplement: a Verb Patterns;
b Some English Structure Words;
c The Position of Adverbial Adjuncts.

2. Supplement: Some Notes on the Tenses

a) The Simple Present and the Present
Continuous;

b) The Present Perfect and the
Preterite.

Studiendauer: Ungefahr 2 Jahre.

Entwicklungssiand: Der Fernstudien-Lehrgang wird seit Mai 1968
in raden-Wiirttemberg, ferner in Nordrhein-West-
falen, Rheinland-Pfalz, Bayern und Hessen (vor-
aussichtlich ab September 1970) erprobt.

Mitarbeiter am Studienbriefteil:

- 10 Fachwiesenschaftler aus dem In- und Ausland;
ferner wissenschaftliche- Mitarbeiter des-DIFF.

Kosten: Von 1966-1969 ca. 1,318 Millionen,
1970 ca. 1 Millionen.
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Fernstudium

PROJEIT "FERNSTUDLEN-LEHRGANG ER, 121231M ENGLISCHLEHRER

AN GYMNASIEN (MU= II)"

Leitung: Deutaches Institut fUr Fernstudien (DIFF) -an .

der Universität TUbingen

74 Tübingen

10ertill
Augenblicklieher Stand: Basismaterial wird eratellt und

fernstudiendidaktisch bearbeitet.

...=0.111141.01.

Ziele: a) Schliel3ung der lacke zwischen den wissenschaft-
lichen Anforderungen in Englisch als Nebenfach
und ale Hauptfach;

b) Ermbglichung des Anschlusses an den neuesten
Forschungsstand der inglistik und ihrer Fach-
didaktik fUr Lehrer mit der groBen Fakultas;

c) Ermbglichung der Benutzung dieses Lehrgangs ale
Kontaktstudien-Lehrgang fUr Realschullehrer.

Studienart: Stufen-/Aufstiegsstudium fur Englischlehrer mit
6-semestrigem Kurzstudium und Kontaktstudium fur
Real- und Gymnasiallehrer.

Methodisch-didaktische Prinzipien:

a) AnknUpfung an die Gegebenheiten der Gegenwart
in GroBtritannien und den USA;

b) Eenntnts der Zusammenhlinge mit Entwicklungen
der Tergangenheit.

c) Fecken eines kritiachen MethodenbewuBtaeins;

d) Sprachpraktische Feiterbildung.

Gliederung des Fernstudien-Lehrgansts:

a) Sprachgeschichte und Sprachwissenschaft,
Deskriptive Linguistik;

b) Literaturwissenschaft und Literaturgeschichtei

c) England- und Amerikakunde;

d) Sprachliche Schulung
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'Ferdstudium

Medien: Studienbriefe Tonbander, Filme, TextbUcher, wissen-
schaftliche Literatur.
In Direktkursen, die in Zusammenarteit mit einem
Englischen Seminar oder einer Staatlichen Akademie
!Ur die Lehrerfort- und -weiterbildung durchgefiihrt
werden, sollen bestimmte Gebiete mit Dozenten und
englischen Lektoren erarbeitet werden.

Studiendauer;:

ca. 2 Jihre mit etwa 20 Studienbriefen.

Mitarbeiteri

13 Fachwissenschaftler aus dem In- und Ausland sowie
Mitarbeiter des DIFF.

Kosten: Von 1966 - 1969 ca DM 128.000,--.
Die Gesamtentwicklungskosten sind noch nicht zu Der-
sehen.

Geplante Freigabet

Im ersten Halbjahr 1971 zur Erprobung.



Deutsch als Preadsprache

PROJEKT FERNSEHSPRACHKURS "GUTEN TAG" (2. TEIL) ZUR EIN -

PUHRUNG IN DIE DEUTSCRE'SPRACRE (OHNE KLASSENLEERGANG)
.

. .

'Lsitung: Rudolf Schneider

GOethe-Institut'NUnchen

8 NUnchen

......wmolommodwoommodino...1. .....
Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

DurchfUhrung.

Ziel: Eine Serie von 26 Fernsehsprachfilmen A 15 ?Winton'

sit verschiedenen Begleitaaterialien

DurchfUhrunasohasen:

je Folge a) Projektetudiel

b) Buchentwicklung (stories),

c) Dialog)

d) Drehbuch,

e) Dreharbeiten,

f) Schnitt, Ton usw.

Eicher durchaefUhrt:

tail= an.jai ma:

a) Zwei Drittsl der DrehbUciaer fertig-

gestellt)

b) Ein Drittel der Film. fertiggeste11t5

c) Begleitaaterial in Entwicklung

- Lehrbuch

- Dias

- Begleitfilme,deutschlandkund-

lich,

weitere Serie, d. h. 3. Teil
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.118:0,2

DeutaohaleRremdioracha

Goethe-Institut Mint:hen (Sprach., Didaktik):

Bayerischr Rundfunk (Produktion)

Inter -Nation*. (Deutschlandkunde).

Hi fssittei:

Aufnahse -Studios

;Osten:

ca.'? Hillionen, getragen voi Auswartigen Ant

115
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Deutsch als.premdenrache
. - .

PROJEKT RUNDIUNKXURS "FAMILIE BAUMANN" ZUR EINPUHRUNG IN

DIE DEUTSCHE SPRACHE

Leitung: Rudolf Schneider

Goethe-Institut MUnchen

8 MUnchenMn=mM.IN.M
Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in der

Durchfahrung.

Ziel: Herstellung von 104 8endefolgen (2 Lehrgange) fUr An-

finger der Grundstufe und einer fortgeschrittenen

Stufe

Durchfahrunganhasen:

a) Herstellung der Sende-Manuskripte,

b) Herstellung der Lehrbucb-Manuskripte,

c) Aufnahse der Sendungen,

d) Druck des Begleitaaterials.

Bieber durohaeführt:

Pertigstellung von 26 Polgen.

Meitere reLem:

eventuell TontrIger (sit Dislogen) fUr den

Unterrichtsgebrauch.

Mitarbeiter:

Goethe-Institut Munchen,

Deutsche Wells,

Deutschlandfunk,

Inter-Nationes.
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Hilfsmittel:

Eottgja:

Aufnahme-Studios

beteiligt land des Auswartige Ant, die Deutsche

Wefle und der Deutsch landfunk.

1 7
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PROJEKT "GESAMTENGLISCH" DES BAYERISCHEN RUNDFUNKS

Leitung: Ba,yerischer Rundfunk
Studienprogramm: Dr. Helmut Oeller
Projektleitung von "Gesamtenglisch":
Herbert Marchl
8 Miinchen

saomO1lmlnmMI.ImwmnimrmnmmwmqimIFIOMw=n=4rNiwiwmalnwewomMIwm

Augenblicklicher Stand: Das Teilprojekt "OFF WE GO" be-
findet sich in der Durchfiihrung.INNENIMIIINNI.1041

Motivation: In allen Bereichen der schulischen und auBer-
schulischen Bildung ist Englisch als erste
und fiihrende Fremdsprache eingefiihrt und nimart

Rahnen der europiiischen Einigkeitsbestre-
bungen noch mehr an Bedeutung zu. So hat sich
auch der Europarat in StraBburg fur eine In-
tensivierung des Englischunterrichts einge-
setzt. Diese Entwicklung und der Mengel an
qualifitierten rachdidaktikern hat dazu ge-
fiihrt, daB den Rundfunkanstalten eine inuer
gewichtiger werdende Rolle is Mediensystem ale
Unterrichtstrager zukoamt. Der Bayerische
Rundfunk hat daher ein groB angelegtes Projekt
konzipiert.

Ziele: I Rahaen des GroBrasters "Gesaatenglisch"
sollen folgende Programmblöcke enthalten sein:
a Grundkurse,

Mittelstufenkurse,
Erwachsenenbildung,
Lehrerfortbilduegt
Handelsenglisch,
Technisches Eng lisch,
Landeskunde.

int:gest:at
- 5 - 8 Jahre

Planung

Bishtr durchitertihrk:

Wesentliche Abechnitte des Teilprojekts
"OFF WE GO", bei des ein Baukastensysteu die
Grundlage bildet, das Flezibilitiit und Multi-
valent garantiert und ferner Bkonoaisch let,
da ea versattattickartig linguistische Struk-

118
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Gesaatenglisch

turen anbietet oder verwevdet, deren Pro-
gression midi Prequenz, soziolinguistischen,
psycholinguistischen, etc. Gesichtspunkten
ausgerichtet ist.

Mitarbeiter:

BBC,

British Council,

(unterstiltzt vom)Europarat,

Vertreter aus Praxis und Lehre.

Hilfsaittel:

Zur Verfilgutg gestellt von Bayerischen Rda.

Kosten: Getragen von Bayerischen Rundfunk.

ante durch Stiftungen wird erhofft.

119
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Proarammaierter Unterricht

Tenorolekt LIRAS: "MENDING VON AUTOMATISCH= DOLUMENTA-

TION ORD INFORMATION RETRIEVAL IM PROGRAM:LER= maim-
RICHT'

Leitung: Dr. A. Hoppe
Forschungsgruppe LIMAS
53 Bonn

Augenblicklicher Stand: Das Projekt befindet sich in
theoretischer Vorbereitung.

Ziel: a) Lehralgorithaen far den Bprachunterricht auf
der Basis der Komunikativen Grammatik (A. Hoppe);

b) Preies Mensch-Maachine-Dialogsrtes in natarlicher
Sprache far die programaierte Instruktion auf den
Gebieten, die Sprache- als Lernmediva benötigen.

Mitarbeiter: Wissenschaftler der Forachungsgruppe IsIMAS,

Abt. Deutsch, die bereits Der Unterrichts-
erfahrung verfagen. Dr. A. Hoppe, Dr. LG.
Schweisthal.

Klektronische datenverarbsitende Geräte.

Al le weiteren Fragen sind noch ungeklart.

120



- 115 -

Simultankapazitat im Sprachlabor

PROjEler "UNTERSUCHUNGEN MYR SIMUIRANKAPAZITAT"

Leitung: Prof. Dr. W. Millen
Pkidagogische Hochachule Rheinland
Abt. Neuss, Seminar fiir Didektik der Deutschen
und Englischen Sprache
404 Neuss

Augenblicklicher Stand: Zwischenergebnisse eind erreicht,
weitere Schritte liegen in der
Planung vor.0....1

Ziel: Es soil festgestellt werden, wieviele Sliben einerAuSerung behalten und korrekt wiedergegeben werden Icon-nen. Daher wird die Simultankapazitiit In ihrer Abhangig-keit von folgenden Faktoren untersucht:
a vom semantischen Schwierigkeitsgrad der At:I:Wrung,b von der syntaktischen Struktur der AuSerung,c von der phonetischen Geläufigkeit oder Ungeläufig-keit der Autterting.

Ferner soll in Hinsicht au.f Sprachlaborprogramme ver-sucht werden, die Veranderung und Erweiterung der Simul-tankapazitiit durch Training zu beobachten (IIntersuchungunter Anwendung des 4-Phasen-Frinzips).
Zwischenergebniase:

Fiir die in den Tests verwendeten Sprachen bzw. nonsense-Texte warden bisher als untere und obere Grenze der Si-
multankapazität folgende Werte festgestellt:
Deutsch: einfacher Text

schwierigez Text
Englisch: einfacher Text

schwieriger Text
Russisch:
Nonsense-Texte:

18 - Silben
12 - 47 Si lben
10 - 47 Silben
7 - 28 Silben
5 - 12 Silben
5 - 12 Silben
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Simultankeoazitat in Sprach labor

Weitere Planung:

a) Fortsetzung der bisherigen Untersuchunr,en auf
der Basis der Zwischenergebnisse des ss 1969.

b) Untersuchungen Uber die phonetische Schwierig -
keit verschiedener Sprachon fUr deutsche Hörer.

Mitarbeiter:

AuBer dem Projektleiter:

1 wisaenschaftlicherAsaistent
20 Studenten/-innen der PH Neuss als Testpersonen.

Hilfsaittel:

Das Sprach labor der PH Neuss,
100 Langspiel-Tonbander,
Bum- und SchreibmateriL.

Hosten: Diese Frage ist far die DurchfUhrung der weiteren
geplanten Phasen noch nicht geklart.
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Ubersetzung

PROJEKT ZUR DESKRIPTIITEN ANALTSE S1RACIIE1PAARre..10GrAL1

OBERSETZINGSPROZI:ZSE

Leitung: Dr. Karl-Richard Bausch

Prof. Dr. Wolfram Wiles

Institut; fUr Ubersetzen und Dolmetechen der

Universitiit des Saarlandes

66 SaarbrUcken

Augenblicklicher Stand:

Naar

Bis auf die schon erstellte Material -

sammlung fUr des Sprachenpaar Franzö-

sisch -Deutsch liegt das Projekt erst

in der Planung vor.
aorm.arem.nm.../....
Ziele: Das Projekt dient a) der Untersuchung der Lehrbarkeit

des Ubersetzens,
b) der Systematisiarung und tlothodisch-

didaktischen Fundierung des Uber-
setzungsunterrichts,

c) der Schaffung einer UbernOtzunt-w-
wisscaschaftlichen Terninologie,

d) Untersuchungen zur Texttypologie.

Geplante DurchfUhrungsphasen:

1. DurchlUhrung der fibersetzungswis-
senschaftlichen Untersuchungen am
Sprachenps o Französisch-Deutsch
anhand der bereits erstelizen um-
fangreichen Materialsammlung.
(Leitung: Dr. Bausch)

2. DurchfUhrung der Ubersetzungswis-
senschaftlichen Untersuchungen am
Sprachenpaar Englisch-Deutsch, ge-
ctUtzt auf ErfahrunTes und methoden
uer ersten Phase Geituag: Prof.
Wiles);

3. Untersuchung weiterer Sprachenpaare.

Litarbeiter: Lehrkriifte sowie wissenschaftliche Hilfskräfte
des Instituts fUr Ubersetzen und Dolmetschen
der Universitat des Saarlandes stehen fur die
DurchfUhrung zur VerfUgung.
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Obersetzung

Kosten: In der Anfangsphase unGerahr 5.000,-- DU pro
Zprachenpaar; ferner Gehälter fr zwei wis-
senschartliche iiilfskräfte sowto 3.000,-- DU
Mr die technisehe Ausstattung.
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N D

Ableitmageelemente

AbschluBseninar

ihnlichkeitzdistanzen

Analyr2

Seite:

26

104

75

autonatische A. 46 49
deskriptive A. 11E1
digitale A. 56
A.-grannatik 66
kontrmstive A. 43
naschinelle A. 40, 53,

signalphonetische A.
55,
58

57,

syntaktische A. 55
Approximation 53
Archly,

(Ibersetzungsmissenschaft-
lichen A. 16

Assembler 61

Assoziationatests 78
Attribution 25
Audiologie 74
Audio-visuell,

A.-v. Kure 8

Aufbauwortachatz,
A. Wirtschaft 100

Aufatiegsstudium 104
Ausdrnok,

nandlicher A. 15
schriftlicher A. 15

Auslander,
Deutschunterricht für A.

27
29

Auaschaltung,.
: A. von Störiaktoren'- 79
Aussprache, 105

A.-didektik 69
A.-gontrolle,

apparative A.-K. 69
automatische A.-K. 69

A.-Normierung 68
A.-regelung 68
A.-WirterbUcher

126

54,
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B Basistexte

Batikastensystem

BBC

Begriffserlernung

Beharrungstendenzen,
in der Schriftsprache

Belastungssituationen

Benutzer-Abfrage,
in Hinsicht auf ein

57

112

113

75

92

82

Dialogsystem 18

Bibliographie 19
B. "ftersetzungsmissenschaft" 22

Bibliography,
B. of Contrastive
Linguistics 43
B. of Contrastive
Linguistics II 43

Bildbeschreibung 76
British Council 113

C Cgsar-Latein 11

Comparative Constructions 43
Congress,

2nd International C.
of Applied Linguistics 43

D

Corpus 27, 30

48,
Datenverarbeitung,

linguistische 47,

Deutsch, 27, 41
gesprochenes D. 29
Hochlautung 68
Hochsprache 71
Ilundarten 71
Satzbauplgne 27
Sprachlandschaft 69
D.4Interricht, 27

fa. Auslgnder 29

49
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Deutsch,
D.-Unterricht,

kompensatorischer 14

Dialogsystem 18, 114
Didaktik,

D. des Englischunterrichts 104

Diskrimination 56

Distribution 26

Dokumentation,
automatische D.

29
18, 114

Durchliissigkeit,
van Kursen 34

E EDI/ -4ailagen 47:

Eimsprachigkeit, 11
im Unterricht 34

Einstufmgstests,
diagnostische E. 96

Einzelgrammatiken,
bilaterale E. :41'

Empfebilingen,
E./ur Sprachpflege . .94

Englisch, 43
E. als Hauptfach 106
E. als Nebenfach 106
E. an Realschulen, Haupt- 53
schulen und Gymnasien
E. an weiterfiihrenden
Schulen 4
E. in der Erwachsenen-
bildung 112
E.-Grammatik 105
E. in Grundkursen 112
E. in Mittelstufenkursen 112
E.-Lehrerfortbildung,. . 104

. an Gymnasiem- 106.

E.-Unterricht 112
Friihbeginn des E.-U. 6

E.-VRS-Zertifikat. 100

Technisches E. 112

English,
,

E. for today 34
E. for you 34'

. E.A.s fun 34
Standard E. 71

128'
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Erganzungsstudium 104

Erganzungswörterbuch,
"Heologismen" 36

Erwachsenenbildung 112

Erzahlung,
verlangte E. '76

Europarat 112, 113

F Fachsprachen, 61
Rationalisierung des
Unterrichts von F., 61 .

statistische Daten von F. 62

Fehlbewertungen 74, 79'

Fehler,
in Rechtschreibung ,93
in Zeichensetzung 93.

Fehleranalyse,
Bewertungskriterien

43
8

:Lhglisch-Anfangsunterricht 9
statistische Erfassuag 8

Fehlerbewertung 9

Fehlerfrequenz 9

Fehlerkartei ,9

Fehlerklassifikation ,82

Fehlerquote 9'

Felduntersuchungen .71

Fernsehgprachfilme 108

FersehsPrachkurs,
"Guten Tag" 108

Fernstudium, .

.1,ehrgangeDIFF 104, 105, 106,
107

Fingeralphabet, , 86
Eignung und EffektiVität des
F. 88

Fingerzeichensystem, .86

,

graphembestimmte F.

Fortran IV 61

Frangais moderne .., 36

verrerr TI10.11711MINIIIII
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Französisch, 41
VHS-Zertifikat F. 100

Fremdsprachenunterricht 74, 79
Frequenz 3, 24, 113

G Gegenwartsdeutsch
.29,, 39

Gegenwartssprache,
deutsche

29, 52, 55,

Gehörlose 86:83
G. Kleinkinder 86'
Sprech- und bsehleistungen 90

Gelaufigkeit,
phonetische.G. 113

Generative Grammatik

German 43
Gesamtenglisch 112; 113
Gesamtschulen,

.
.

. Leistungsmessung an G.

.-Gesamtunterrichtswerk,
96

.

English is fun 34
English for today . 34
English for you 34

Geschriebenes Deutsch .27
Gesprächsanalyse 32
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Grading

9
Grammatik,

englische G.
- kontrastive.G.:

103,
41

-vergleichende G.
' 61

Grammatikmodell,
kommunikatives .55

GroBraster 112
Grundlagen, 27

linguistische 29 .

Grundkurse,
engliscte g, 4, 112
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Grundstrukturen,
G. der Deutschen Sprache

Gymnasien,
Englisch an G..

27,

5

29, 41

II Handbuch,
"Hochsprache, Mundarten" 71

Handelsenglisch 112

Hauptschulen,
Englisch an H. 5, 104

Higher Certificate loo

Hilfsverben,
modale,

englische m. H. 43 .

Hörverstandnis,
Deutsch als Fremdsprache 2

Hochlautung,
deutsche H._ 68

Hochsprache,
deutsche H. 71

I i-Gramm-Strukturen 32

Infarktpatienten,
VAR .bei I. 84

Infinitiveinbettungen,
nach Adjektiven 43

Intormation Retrieval 18, 114

Information,
über Ubersetzungswissen-
schaft 21

Inhaltsfaktoren 40
Intelligenztests 78
Item-Analyse 100

Intensivkurse,
Latein-I. 11

Interferenz, 9, Ti
I.-anfalligkeit 81
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IR-Analyse 32

Kasusgrammatik 43
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gehörlose K. 86, 87

Kommunikationskonflikte

Kommunikationswissenschaft 19

Kompetenz .34

Konjunktiv,
Gebrauch des K. 93

Kontaktstudienlehrgang
DIFF-K. ,.106:

KontextausdrUcke 49

Kontrast-Analyse,
fremdsprachliche 38,69

Kontrastierung,
Französisch-Deutsch 41-
Portugiesisch-Deutsch 41
Spanisch-Deutsch 41

Kontrastiver Sprachvergleich . 41

Kontrastive SprachwiseenSchaft;
Projekt fur Angewandte K.S. 9

Kontrastive Untereuchungen,
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Konzentration 81
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-Fernsehsprach-k.. '; 108
Rundfunk-k. 108
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Labor-Programme .115

Language Testing / 9

Lateinunterricht 11

Lautsprache 87

Lautsprachmethode 86

Lehralgorithmen 114

Lehrbuchmanuskripte,
L. fur Deutsch als Fremd-
sprache 110

LehrbUcher,
technische L. 61

Lehrerfortbildung,
L. im Fach Englisch 112

Lehrgange,
L. nil' Deutsch als Fremd-
sprache 110

Lehrmaterial, 96
Gestaltung von L. 42

Lehrprogramme, 42
fUr das Fach Deutsch 98

Lehrverfahren,
objektivierte L. 98

Lehrwerke 42

Leistungsfahigkeit,
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Leistungsmessung,
objektive L., 100

o.L. an Gesamt-
schulen 96

Leistungsstand 96

Leistungstests 6

Leistungszuwachs 96

Lemmatisierung,
automatische 52..
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auditive 74
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Lerngeschwindigkeit

Lernmaterial 75
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neurophysiologischer 74, 79

Lernschwierigkeiten,
Uberwindung von L. 2

Lernzielbestimmung,
L. im Bereich Deutsch als
Fremdsprache 2

Lift Course Books 34

Linguistics,
Contrastive L. 43

Linguistik,
Deskriptive L. 106
Osteuropaische L. 20
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Lexik 3, 24, 105
36

Lexikographie, 38
automatische L.

Lochschreiber 3
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.
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M.-Ebene 40
M.-System 55
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Muttersprache 9, 27, 29
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franzosische N. 36
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komplexe 43
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Normallesegeschwindigkeit 81

Normalunterricht 6

Normierung 68

Notengebung 15

0 Oberflächenstruktur 54
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Persdnlichkeit 81
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Persönlichkeitsvariablen 79
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69,
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71

Phonologie,
deutsche P.

71
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Phrasenstrukturgrammatik,
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P. 78

Portugiesisch 41

Pradikation 25
Produktivitat 26

Programmbibliothek 47
Programmblöcke,

Rundfunk-P. 112

Programmiersprache 61

Programmiertechnik,
linguistische P. 49

Programmierter Unterricht 11, 114

Programmierung,
padagogische P. 42
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Programmiersystem,
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Progression,
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100
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76, 77, 78,
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Englisch an R.

Rechtschreibung

Regeln,
sprachpflegerische R.

5,

90,

92

104

93, 98

Relative Clauses 42

Reliabilitat,
R. der Fehlerklassilikation 82

Reprasentationsstufen 48

RigiditätsmaB,
Mitteneckersches R. 78

Rundfunkanstalten 112

Rundfunkkurse,
"Familie Baumann"

aickkopplung,
verz6Ferte auditive R.

110

82, F4

Ruckmeldung,
verzögerte akustische R. 81

Satzbauplane,
S. der deutschen Gegenwarts-
sprache 27

Satzerlernung 75
Satzreproduktionstests 78
Schriftsprache 92

Schulen,
weiterfUhrende S 4

Schüler,
gehörlose S. 88

Schulgrammatiken,
Gestaltung von S. 42

Schwierigkeitsgrad,
semantischer S. 115

Semantik 32, 43
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S.E. im Französischen 36

Signal-Systeme ,

hybride S. 56
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S.-Simu1tankapazitt 115
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bildungsverh altens 46
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Silben-S. 115'
Verithderung bzw. Erweiterung
der S. 115

Sinnstruktur,
S. von Lernmaterial

Sinnwort analyse ,
automatische

Skalierexperimente

Soziolekt

Soziolinguistik

Spanisch

75

18

75

69

14,

41

113

Speech Clinic 7k, 79
Sp ont anauflerungen

S. bei gehörlosen Klein-
kindern 86

Sprachbeschreibung
semantischo S. 55

Sprachenpaare
Englisch-Deutsch
Französisch-Deutsch

Spracherkennung,
automatische S.

Spracherziehung
- 'S.. im Vorschulalter

S. im VolkssChulalter
_

118
118

56
69

14,
15

104

15.
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Sprachforschung
elektronische S. 51 1 52, 53,

54, 55, 56,
57, 58, 59,
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Sprachgebrauch,
Richtlinien für den S. 92

Sprachkompetenz,
S. in verschiedenen Alters-
stufen 78

Sprachkorpora 78

Sprachlabor 5, 61 12,
69, 115

Sprachlandschaft,
deutsche S. 69

Sprachlehre 93 , 98
Sprachleistung,

Bewertung der S. 13

Sprachleistungstests 5

Sprachmaterialaufbereitung 2

Sprachnorm, 92
BewuBtos Einwirken auf die S. 92

Sprachpflege 92 , 93

Sprachschall,
Klassifikation von S. 56

Sprachstandanalyse 98

Sprachstatistik 48

Sprachstörungen 82

Sprachstruktur 9P

Sprachtaube 90

Sprachunterricht 42

Sprachverarbeitung,
maschinelle S. 48

Sprachvergleich,
kontrastiver S.

Sprachzertifikat,
S. für den Bereich Wirt-
schaft und Industrie

Sprechfertigkeit,
S. im Bereich Deutsch als

41, 42

100

Fremdsprache '1
C.

Sprechweisen 29

Standard English 71

Steuerungsfaktoren,
auBersprachliche S. 29
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Stichwortkataloge,
maschinelle Erstellung von S. 18

Stilistik 29

St8reffekte 82

St6rfaktoren,
S. im sprachlabor 79

Sttirung unter VAR 84

Structures,
Simultaneous and Sequential
Linguistic S. 43

Struktur,
soziale S. 92

Strukturalismus 105

Strukturvergleich 9

Deutsch-Englisch 40

Studienbriere
S. des DIFF 104

Substantive,
deutsche S.

Syntagmatische Deziehungen

Syntaktische Sprachstrukturen,
Erwerb und Entwicklung
von S.S.

Syntax,
deutsche S.
englische S.
semantische S.

Synthese-Grammatik
maschinelle S.-G.

3,

27

78

25

40

66

24

Teaching,
Foreign-Language T. 43

Techninches Englisch 112

;Tebti .. 11,9'74 ".
A Course in Spoken English 96

Tests ,
Assoziations-T. 78
standardisierte Deutsch-T. 78

78
Satzreproduktions-T. 78

Teatmebhoden 98
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Testverfahren
Texte,

Basis-T.
geschriebenes Deutsch
gesprochenes Deutsch

4
27
57
49
49

schriftsprachliche T. 55
Tochnisches Englisch T. 61
wissenschaftliche T. 3, 24

Textkurzfassungen,maschinelle Erstellung von T. 18

Textsorten 27, 29

Texttypik
T. des Gesprochenen Deutsch 30

Tiefenstruktur 34

Tonbandkorrespondenz 104

Transfer 11, 66

Transformationsgrammatik,
generative T. 42

Triadenversuch 9
T. nach Torgerson 75

U Umgangssprache,
hochdeutsche U. 69

Ungelaufigkeit,
phonetische U. 115

Unterricht
programmierter U. 114.

Unterrichtsmodelle,
U. fiir den Deutschunter-
richt 14

Unterrichtstrager 112

Obersetzung?
rnaschinelle U.,

Deutsch-Englisch 60
Englisch-Deut soh 609 61
Ilzbräisch-Englisch 64
Russisch-Deutsch 54, 66

Ubersetzungsproze8 118
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Obersetzungswissenschaft,
Archiv zur O.
Bibliographie zur O.
Information über O.
Literatur zur O.
Materialversaud zur O.

Valenz,
V.-Lexika
V.-Listen

VAR,

VAR-Effekt

Verbalbereich

Verben,
deutache V.

Vergleichs-Dokumentationen

Vier-Phasen-Prinzip

Vocabulary,
Development of V.

Volkshochschule,
VRS-Sprachzertifikat,

Englisch
Französisch

Volksschulalter,
mUndlicher und schriftlicher
Ausdruck im V.

VorkUrs,
V.-Englisch

Vorschulalter,
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Ausdruck
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. - .

Wandel,
sprachgeschichtlicher W.
stilgeschichtlicher W.
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Englisch an W. S.

Wiederho lungs z ahl

Wissensvermitt lung ,
1 aut spra chli che W.

Wortart en ,
deut sche W.

4

76

90

3

Wortbildung , 26
W. in wis senschaftlichen
Texten 26

Wortbildungselement e 26

Wortbi ldungsstrukturen 46

Wort f omen ,
W. der deutschen Gegenwarts-
sprache 52

Wort generierungsproz efi 46

Wortkl a ssen 52

Wortl i s t en 48

Wortregister 49

Wort schat z 2

Wort s i gnale 56

Wort ste 1 lung 27

Wirt er ,
" in die Luft geschriebene W. " 87

W6rterbuch,
mas chinel le s W. 62 9 64

Wiirterbuchsyst em ,
kumul at ives W. 46

WOrterbUcher, ,
maschinelle Herstellung von
W. 52

Zeichensetzung 93

Zeit schrif ten
franzOsische Z. 36

Zeitungen ,
franzOs ische Z . 36

Zielsprache 9
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Zusatzfakultas 104
Zweisprachigkeit 11
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